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Spott und Spiel .

Wiesbadener Schützen in den Wertung # fämpfen .

Knde dem Endsteg näher als der Gegner .
t rotte Runde ausgeglichen , so soll der Boxer

halten , der dem Ringrichter am wenigsten

Zu der in diesen Tagen in verschiedenen Zeitungen
verbreiteten Notiz , wonach es ein Unentschieden bei
Amateurboxkämpfen in Zukunft nicht mehr gebe , äußerte sich
Ministerialrat Dr , Metzner , der Leiter des Fachamts
Boxen . „ Selbstverständlich gibt es bei Amateurboxkämpfen
nach wie vor ein Unentschieden . Eine Ausnahme

«vtc ? ,nur . ^ ie Meisterschaften und Turniere . Ist ein
8 Merstcrschafts - oder Turnierkampf ausgeglichen und must

trotzdem ein Sieger genannt werden , so war bisher für den
Punktrichter der bessere Stil entscheidend . Es sollte also der
Boxer , der den besseren Stil zeigte , den Sieg erhalten . Da
ledoch erne einheitlche Auffassung über den besseren oder
schlechteren Stil nicht zu erreichen ist , hat das Fachamt
Boxen in den neuen , demnächst zu verösfentlichenden Wett¬
kampfbestimmungen neue Gesichtspunkte feftgelegt , die zur
Siegerfindung dienen sollen . Wenn also im Gesamtergebnis• ein Meisterschaftskampf ausgeglichen ist , so wird in Zukunft
derjenige den Sieg erhalten , der die dritte Runde ge -
wounen hat , denn er ist durch den Gewinn der dritten

Ist auch die
_ . . . . Jo $er den Sieg er «

_ „ . Ringrichter am wenigsten Grund zu Be -
N « ftandungen gegeben hat , der also am saubersten geboxt

Art. Ist auch hier kein Unterschied zwischen den beiden
« oxern festzustellen , so erhält der Boxer den Sieg , der am
meisten angegriffen , also durch sein Angreifen den Kampf
gemacht hat .

Das Fachamt ist überzeugt , dast diese Gesichtspunkte
eine Gewähr für ein gerechtes Urteil bei ausgeglichenen
Dampfen geben . Dies gilt jedoch , wie gesagt , nur für die

^ besonderen Kämpfe , bei denen ein Sieger unter allen Um¬
standen genannt werden must .

Deutschland gegen Irland in Hamburg .
j Deutschland , das nach den Mailänder Europameister¬

schaften hohe Siege erfocht , steht vor dem schwersten Kampf
des Jahres . Dabei haben wir noch eine alte Rechnung mit
den Iren zu begleichen . Vor genau einem Jahr , im Dezem¬
der 1936 , weilte unsere Staffel auf der „ grünen Insel " und
wurde überraschend 14 :2 geschlagen . Einwandfreie Siege
erwarten wir von Nürnberg , Murach und Runge , während
Baumgarten und Pietsch in (Soffen und Hearns auf zwei
erfahrene Kämpfer treffen . Im Ganzen betrachtet , dürfte
nach harten Kämpfen ein klarer deutscher Sieg sicher sein .

Deutschland : Priest ( Hamburg ) , Graaf ( Hamburg ) .
Miner ( Breslau ) , Nürnberg ( Berlin ) , Murach ( Schalke ) ,
Baumgarten ( Hamburg ) , Pietsch ( Leipzig ) , Runge
( Wuppertal ) .

Wandern und Sdjauen .

Mit dem Turn - und Sportverein „ Eintracht " .

Wer gegen abend über den Elsaffer Platz geht , wird
überrascht sein , wenn fern am Waldrand plötzlich ein Licht¬
strahl aufflammt , der sich zur leuchtenden Pyramide auf¬
baut . — Das zu ergründen , hatten sich die Führer der
Jahres - Schlüßwanderung zur Aufgabe gemacht .
Vom gleichen Platz begann daher die Wanderung über
Klarenthal , an der Sandkaute hoch , über die Bahnstrecke
zum Rand des Gehrner Waldes und dort entdeckte man auf

schützen 1921 Wiesbaden 2202 Cesamtringe , 0 Pkt . , Schützen -
Verem „ Weidmannsheil " Wiesbaden 2051 Eesamtringe ,

Gruppe II :

Landesbanksportschützen Wiesbaden 2110 Eesamtringe ,
4 Pkt ., Schützen - Verein 1864 W .-Biebrich 2202 Eesamtringe ,
4 Pkt . , Schützen - Verein „ Hubertus "

Dotzheim 2146 Eesamt¬
ringe , 2 Pkt ., Schützen -Verein 1912/30 Dotzheim 2045 Gesamt¬
ringe , 2 Pkt ., Schützen - Verein Schierstein 2096 Eesamtringe ,
0 Pkt ., Schützen - Verein 1932 Wiesbaden 1937 Eesamtringe ,

Gruppe III :

Schützen -Verein Wiesbaden -Süd 1927 Eesamtringe ,
4 Pkt ., Landeshausschützen und W .-Bierstadt zusammen
1803 Eesamtringe , 2 Pkt . , Schützen - Verein „ Rheinfrei

" Bieb¬
rich 1788 Eesamtringe , 2 Pkt ., Schützen -Verein „ Gut Ziel "

Biebrich 1378 Gesamtringe , 2 Pkt ., Schützen -Verein „ Weid¬
mannsheil

" und „ Diana "
Biebrich zusammen 1551 Gesamt¬

ringe , 2 Pkt ., Schützen -Verein 1925 Wiesbaden 1530 Eesamt¬
ringe , 0 Pkt .

Ein ganz hervorragendes Ergebnis schost am letzten Sonn¬
tag der bekannte Jungschütze Karlheinz Urban von der
Waldstraste . Derselbe kämpft bereits in der 1 . Gruppe und
erreichte liegendfrei mit 5 Schutz 60 Ringe , also die Höchst¬
leistung . Beste Einzelschützen bis jetzt : M e y r e r ( Polizei )
316 Ringe , Lorenz ( Post ) 315 Ringe , Blum ( Polizei ) 309
Ringe , Rötzler ( Waldstratze ) 307 Ringe , Simpel ( Post )
305 Ringe , Urban ( Waldstraße ) 304 Ringe .

Ohne die Schützengesellschaft .

Der recht umfangreiche Arbeitsplan der Wiesbadener
Schüßen Tür die Durchbildung und Forderung des Schießens
im -oahre 1938 hat bereits mit dem ersten Wertungskampf
am 17 - 11 . eingesetzt und am letzten Sonntag , trotz dunklem ,
mit rauhen Nordwinden und Regen zerfetztem Himmel , seine
Fortsetzung gefunden . Die Vereine sind hierbei , ihren bis -
bcrigen Leistungen entsprechend , in 3 Gruppen eingeteilt .
Jeder Verein stellt , der Breitenarbeit entsprechend , seine ge -

£
ten aktiven Schützen , wovon dann stets die 8 b e st e n als
un sch ast gewertet werden und diese innerhalb

ibrer Gruppe in einem Vor - und Rückkampf gegenllbertreten .
Der Einzelschütze hat hierbei 15 Schutz , je 5 in den 3 Anschlags -
liiten , abzugeben . Auf Anordnung des Unterkreisschützen -

WMrers nimmt die Schützengesellschaft Wiesbaden an diesen
Kampsen nrcht teil , da ein Teil derselben bereits in der
Deut |chlarck >meisterschaft geschossen und denselben bisher eine
gleichwertige Vereinsmannschaft nicht gegenübergestellt werden
kann , ^ hr sind daher Sonderkämpfe in den Großkaliber¬
waffen übertragen .

Tabellenstand nach 2 Kämpfen :

Gruppe I :

K Polizeisportverein Wiesbaden 2307 Eesamtringe , 4 Pkt
Cchutzen -Verein „ Wilhelm Tell " Wiesbaden 2210 Gesamtring -

Pkt ., Schützen -Verein Waldstraße 2259 Eesamtringe , 2 Pkt .
Postsportverein Wiesbaden 2273 Eesamtringe , 2 Pkt ., Sport -

filjedjin wieder Sdjadjweltmeifter .

Mit 6 Punkten Vorsprung vor Enwe .

Den Haag , 7 . Dez . Die 25 . Partie im Kampf um die
Schach - Weltmeisterschaft wurde am Dienstagabend durch
Euwe nach dem 43 . Zuge aufgegeben . Damit hat Aljechin
die Schach - Weltmeisterschaft , die er 1935 an Euwe verloren
hatte , int Revanchekampf zurückgewonnen . Der Endstand
lautet : Aljechin 15 % , Euwe 9 % Punkte .

Wintertnrnier der NS .- Schachgemeinschaft .
Nur noch 5 Spieler ohne Niederlage ! Und das bei

40 Teilnehmern nach der 5 . Runde ! In der 1 . Klasse
kam Henning gegen Dr . Schüppen , der damit auch sein
drittes Spiel verlor , in einer 40zügigen tschechischen Ver¬
teidigung erwartungsgemäß zu sicherem Siege . Dr . Schüppen
bot dem zielbewustt vorgehenden Weißen zu viel Angriffs¬
punkte , als daß er sich auf die Dauer hätte behaupten
können . Nach Verlust feiner Randbauern gab er die hoff¬
nungslose Partie auf . Die 2 . Klasse meldet mit der
Niederlage Erachuls , der in einer 55zügigen skandinavischen
Partie nach heftiger Gegenwehr dem glücklicheren Eberhardt
unterlag , die erste Vorentscheidung . Eberhardt führt nun¬
mehr klar mit 1 % Punkten Vorsprung . Den 3 . Platz eroberte
sich Krisiel , der in schönem Spiel Groß ( 71 Züge !) schlug ,
während sich Schmidt durch einen Blitzsieg über den seine
Deckung zu sehr vernachlässigenden Dörr an 4 . Stelle be¬
hauptete . Zusammen allerdings mit Schramme , der seine

Amateurboxer in der Rritit
Eine Erklärung des Fachamtsleiters .

dem früheren Jägeracker eine Reihe langgestreckter , niedri¬
ger Bauten , das neue Arbeitsdienstlager . Erlaub¬
nis zur Besichtigung war rechtzeitg eingeholt worden . Nun
konnte man die herrliche Aussicht genießen , die einen Blick
nicht nur Über die Stadt vom Neroberg bis zur Adolfs -
höhe bot , sondern weit nach den Taunushöhen bis über die
Rheinbrücken nach Mainz . Obertruppführer Heil , ein
früherer Handballer der Eintracht , übernahm nun die
Führung und gab einen Einblick in das Führerhaus mit
feinem behaglichen Beratungszimmer , den Wohnungen der
Führer und den Mar .nschaftsbaracken . Beim weiteren Rund -

gang zeigte er die im Bau befindliche Auffahrt und große
Freitreppe , sowie die weiteren 14 Baracken . Der Einladung
folgend wurde eine Rastpause im Speisesaal eingelegt , dessen
innere Einrichtung , nach Nassauer Bauernstubenart den
Wanderern sehr zusagte . Hier erfolgten weitere Aufklärungen
über die bisherigen Arbeiten des RAD ., die in Erd¬
bewegungen sowie Fällungen und Steinbrucharbeiten be¬
standen . Erstaunlich ist , was hier ohne Mitwirkung fremder
Handwerker aus eigener Kraft geschaffen war . Mit herz¬
lichen Worten dankte der Wanderwart ObertruppfLhrer
Heil , der seinen dienstfreien Sonntag den Wanderern ge¬
opfert hatte . Der leuchtende Tannenbaum an der großen
Terrasse wies zum Forsthaus Hubertus , bald war Dotzheim
erreicht und munter ging es zur Straßenmühle zur Schlutz -
rast . Hier sprach der Wanderwart seinem Mitführer
H . Höhn den Dank der Wanderer aus .

Sport bundfäau .

Schalke 04 wird von Arsenal Loudon eingeladen !

Der deutsche Fußballmeister Schalke 04 soll , wie sich der
„ Kicker " aus London berichten läßt , im Frühjahr in London
gegen die berühmte Elf von Arsenal ipieien . Eine ent¬
sprechende Einladung wird den „ Knappen

"
demnächst zu¬

gehen .
Dreieinhalb Millionen Mitglieder im DRL .

3 582 776 Mitglieder aus 45 096 Vereinen gehören nach
der Bestandsaufnahme des Jahres 1937 dem Deutschen
Reichsbund für Leibesübungen an . Im Sau Südwest
wurden 2516 Vereine mit 265 412 Mitgliedern gezählt
Sachsen steht mit 405 234 Mitgliedern an der Spitze aller
Gaue , Bayern zählt mit 6000 die meisten Vereine .

Oberrsalschnle Wiesbaden unterlag .

In Wiesbaden kam am Dienstag das letzte Spiel im

Kampf um die Handball - Meisterschaft der höheren Schulen
( Oberstufe ) des Regierungsbezirks Wiesbaden zwischen der
Frankfurter Ziehen - Oberrealschule und der Oberrealschule
Wiesbaden zum Austrag . Die Frankfurter siegten mit
10 . 4 ( 7 : 1 ) und sicherten sich damit den Meistertitel des
Regierungsbezirks .

Der Dresdner Sportklub hat gegen die Wertung
des von Fortuna Düsseldorf mit 5 :2 gewonnenen Tschammer -
pokalspiels bei der zuständigen Stelle Einspruch erhoben .

Hängepartie gegen Beck remis gab und damit ebenfalls auf
2 % Punkte kam . Wagner gelang in einem 56zügigen
Königsläuferspiel über Korthaus ein weiterer Erfolg , der
ihn zu Klein und Korthaus auf den 6 . Platz vorrücken ließ .

In der 3 - K l a f s e mutzte Menn überraschend seine erste
Niederlage einstecken , und das ausgerechnet durch den erst
aufgestiegenen Krause , der in der 33zügigen Philidor -
verteidgung eine ausgezeichnete Leistung bot und den
Schwarzen in prächtigem Angriff regelrecht überspielte .
Damit hat Krause den führenden Menn erreicht ; denn auch
er hat erst einen Verlustpunkt . Ungeschlagen , allerdings bei
2 Spielen weniger , ist lediglich noch Lill ( !) , der auch

'
dies¬

mal wieder einen Gewinn buchen konnte , nachdem ihm
Echternach durch falsches Schlagen und ein geschickt
konstruiertes Selbstmatt nicht unwesentlich entgegenge¬
kommen war . Recht nett spielte Siebeier ; in einem
Generalangriff nötigte er Seel im 37 . Zuge zur Aufgabe .
Schwerer als erforderlich dagegen machte es sich Frank in
einer 52zügigen Wiener Partie gegen Henning ; bereits im
20 . Zuge hätte er das Spiel entscheiden können . Votta ge¬
wann in einer italienischen Partie gegen Äroener durch
eine hübsche Kombination Figur und Spiel . In der
4 . Klasse schlug Kühnast nun auch Hermes und führt da¬
mit weiter ungeschlagen , doch mutzte er Schumann den ersten
halben Zähler überlassen . Zweiter blieb der spielfreie
Rolling , während sich R . Schubert , der auch seinem Bruder
H . Schubert das Nachsehen gab , und Brann nach seinem
Sieg über Angermann in den 3 . Platz teilen . K . Schubert
glückte bei Gebauer in einer Kurzpartie der erste Gewinn .

o
in reicher Auswahl

und immer
sehr billig !

Ehestandsdarlehen
and Bed . -Scheine

Mauritiusstraße 1

Massägew
Fußpflege
* ° n 1.- Mark an

K . Strahle
staatlich geprüft

Michelsberg

tyielzeugfthau

Bitte , besuchen Sic uns / /

mitühren Kindern ! l ( -a

KARZENTR1
RUDOLPH KARSTADT • AKT ! ENG ESELLSCHAF T
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2 Zimmer

4 Zimmer

3 Zimmer

B . 301 T .-Verl .

Suchen Sie eine

Wohnung

| Prwat - Swkwfe |

Mob ! . Zimmer
und Mansarden

Möblierte
Wohnungen

Leere Zimmer
und Mansarden

Adelheiditr . 51 .
2 . 6L schön mbl .
Zim . zu verm .

Läden und
Geschäftsräume

Rbeinitr . 38 , 2 ,
gut möbl . Zim .
au vermieten .

2 ineinander¬
gebende leere

Mansarden
mit Herd , nur
an einz . Peri , zu
v . Schiersteiner
Strane 24 , 1 lks .

Stundenfrau
3X die Woche
3 Stund , vorm .
zu Dame in bess .
Haushalt gesucht

Hinbenburg -
allee 56 . 2 . St . .
zwischen 1 u . 3 .

Schön , l . Zim .
im 1 . Stock

Vorderb .. sof . zu
vermieten

Borckstr . 4 . 1 r . ,
bei Messer .

Garagen . Stall . .
Keller

S . mbl . Z . z. v .
Herderstr . 13,2 r .

Mod .2 - 3 . - Wobn .
m . Küche . Heiz -
Bad . fl . Wasser ,
sofort zu verm .
Anruf , v . 11 — 1
u . 3 — 6 Frank -
furter Str . 6 .

Wohnzimmer .
2bett . Scklaizim .

kl . Küche
und Bad

zum 15 . 12 . oder
1 . 1 . zu vermiet .
Biktoriastr . 31 . 1

Läufer
Bettumrandung

Stevv - und
Daunendeck , bis
10 Monatsraten
noch vor Weih¬
nachten lieferbar
Fordern Sie An -
oebot von

Willy Sckmitz ,
Wiesbaden .

Platanenstr . 2 .
Televbon 26952 .

Moderne

2 ° Z . - WM .
1 . Stock , z . 1 . 1 .
1938 zu verm .
Näheres bei
Sefar . Webnert .
Bauunternehmer

W ^ Schierstein
Televbon 61763 .

1 MM
und Waldwagen
zu verk . Eoeben -
strasse 17 .

15 - bis

20000 RM .
als rentabl .

Kinobeteilig , in
Berlin gesucht .
Ang . u . D . 301
an Tagbl . - Verl .

In Billa
Nähe Kurhaus ,
schönes möbl .

NontzWm .
m . Z .- Hz . . mögl .
an der . Dame o .
Herrn vreiswert

zu vermieten
Abeggstr . 3 . P .
Televbon 22426 .

2 Zimmer
am Kochbrunnen
Südlage . 2 . Et . ,
mit Zentralheiz .
u . flieh . Wasser
sofort zu verm .
( Für Büro ge¬
eignet . ) Ang . u .

Ehevaar m . er¬
wachsener Tocht .
sucht ab 15 . Ian .
1938 aus 2 Mo¬
nate 2 geräum .
Zim . mit voll .
Vervsl .i . Fremb .-

Pens . o . Privat ,
Nähe Hauvt -

bahnh . Wiesbad .
Ang . u . A . 299
an Tagbl .- Verl .

Gtwiubrioittdi
Sopilüi -

Befeilltnng
auch an Klein -

kavitalitten zu
vergeben .

Ang . u . B . 297
an Tagbl .- Verl .

Wer leiht

15000 9

Schwalbacher
Strage 83

4 - Zim . - Wohn .
sofort zu verm .
Näh . daselbst bei
Dörrer , 1 .

Sch . gr . leer . Z .
z . 15 . 12 . o . 1 . 1 .
zu tun . Albreckt -
str . 37 . Vdh . 2 .

Lebensm .-Eesch .
mit Wohn . . Bill .

Miete , wegen
Todesfalls abz .
Näh . zu erfr . im
Tagbl .-Vl . Na

Handwerker
durch Unfall am

Trevven - und
Leitersteigen

etwas behindert ,
lucht leichtere

Beschäft . , evtl ,
kann Kaution

gelt . werd . Ang .
U . 300 T .- Verl .
OOOOOOOOOO

Garage
geheizt , zu om .
Hindenburgallee

Tel . 22264 .
V . 8— 1 u . 3 — 6 .

Hochmod . Mietwohnhaus
ruhige Lage , Südviertel , mit 2 - , 3- , 4 -
ii. 6 -Zim . -Wohn ., test . Zust , Mieteing .
6600 RM-, mit 21000 RM. Anz . z . verk .
August Th . Beckhaus
Immoniaen - Wilhelmstr . 20 - Tel. 28839

Sehr schöne
modern ?

2 - Z . - Wohn . ,
Küche , Bad
und Heizung ,
Parkstr . 35 ,
zu vm . Näh .
b . Hausmeist .

Soefgen ,
Sonnen -

bergerStr .25

3 - Zimmer -
Wohnungen

tadelloser baul .
Zustand . 8 %

Rente , m . 20 000
Mk . Anzahlung
umständebalb . zu
verkaufen durch

Fr . Scheller .
Immobilien

Rheinstrahe 47 .
Televbon 23559 .

F . neue Cbaisel . -
Decke ( creme -

farbig ) zu verk .
Adelheidstr . 78 ,
2 . Stock rechts .

Metallbett
m . s . n . Matratze
bill . zu verkauf .
Selenenstr . 17 .

Stb . 2 links .

Molk . - Prod . -

Geschäft
beste Lage . Um¬
satz über 4000 .—
monatl . . a . tücht .
Fachleute vreis¬
wert abzugeben .
Ang . u . A . 298
an Tagbl .- Verl .

Zigarren - und
Pavierwaren¬

geschäft
umständeb . zum
1 . Jan . 1938 zu

verkaufen .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Ng

Möbeltransporte
Kabinen . Mäbel - Logerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Gr . Weinkeller
Lage ; - und Erveditious -RLume
in Biebrich sofort zu verm . Näb .
Saus - n . Griindstücksverwaltnng

W .- Biebrich .
Horst - Wessel - Strassc 11 .

Televhon 60910 ,

Gr . sch . Puoven -
berd bill . zu vk .
Rieblstr . 9 , Part .

geg .beste Sicher¬
heit bei vünktl .
monatlMückzabl .
u . gute Zinsen ?
Ang . u . S . 296
a . d . Tagbl .- Vl .

2 - 3 . - W0W .
u . 1 Zim . mit
Kochg . zu verm .

Lahnstrahe 22 .
Televbon 25302 .

Luremburgstr . 7
Laden für sofort
oder fcöter zu
vermieten . Fest¬
miete 50 RM .

Wilhelm
Ackermann ,

Luisenstr . 16 , 2 .
Televbon 24669

Jg . Ehev . sucht

2 - 3 . - W0W .
evtl . m . Haus -
meisterst . Ang . u .
F . 301 T .- Verl .

Nicht benötigte Ve «
rverbungs -Unterlagen ,
(Zeugnis - Abschriften ,
Lichtbilder usw .) bitten
wir schnellstens , evtl ,
anonym , jedoch unter
Angabe der Chiffre ,
dem Arbeitssuchenden
zurückzusenden .

Der Verlag .

Hauptbüro : Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

Laden
mit gr . 2 - Z .-W ..
gute Geschäfts ! . ,
sofort ob . fväter
zu verm . Näb .
Wörtbstr . 26 , 1 .

Westend :
Sck . Eckladen

2 Schaufenster , f .
ied . Betr . geeig¬
net ( jetzt Le¬
bensmittel ) . mit
Wohnung , weg .
Todesfalls z. vm .

Zietenking 17 ,
Part . Amufehen
12 - 14 , 18 - 20 .

mit langjähriger Reisetätigkeit ,
eigenem Auto , von führender
süddeutscher Zuckerwarenfabrik f .
das Gebiet innerhalb den Grenz¬
linien Mainz . v Bad Kreuznach ,
Srmmern . Zell . Mayen . Linz .
Hachenburg . Limburg . Wiesbaden

gesucht .
Bewerber müssen über größeren
Detailkundenstamm verfügen . An¬
gebote mit Lichtbild . Gebalts -
u . Svefenforderung sowie Älters -
ansabe u . A . 284 an Tagbl . -Verl .

^ fiaspttfonal |

Ausmädlhen
25 Jahre , verfett

im Servieren ,
Bügeln u . Näh .,
sowie in jeder
Hausarb .. sucht
Stelle zum 1 . 1 .
1938 ob . sväter

in berrschaftl .
Hause . Villen -
bausb . Wiesb .
ober Umgegenb .
Werte Ang . unt .
M . 301 T .- Verl

s Miinuliche Pnionm |

[iäcmerbliiiiesWoniill

Verkäuferin

für Papierwaren
fackkunbig . zur Aushilfe gesucht .

Franz Zimmermann .
29 Kirchgasse 29 .

3 - 4 Zimmer , Küche
1 - 2 Mansarden . Heizung , in guter
Wohnlage , van älterem ruhigen
Ehepaar zum 1 . 4 . 38 ad . früher
gesucht . Angeb . an Eduard Hevve ,
Marburg/Lahn , Bahnhofstr . 26a .

Radio
3 R . . volldyn . L . .

Lorenz . 16 bis
2000 m . vreisw .
zu verk . Martt -
str . 14 , Eckladen .
Weih . Metallbett
kornvl .. 1 .75 m
lg „ Preis 20 .—
zu verk . Albus .
Häfnergasse 11,2

bessere Werbewirkung durch 6IH flottes Bild !

Bildstöcke in großer Zahl für fast alle Geschäftszweige haben
wir vorrätig , oder besorgen sie Ihnen in 2 Tagen nach vor¬

liegenden Abbildungen . Die Mehrkosten sind unerheblich .

Wiesbadener Tagblatt Anzeigen -Abteilung

Hauspsisoiilll |
Tüchtiges

Alleinmädchen
gesucht Friedrich -
strahe 34 , 1 .

2üng . Tages¬
mädchen

VA Tag ) sofort
in kl . Haushalt

gesucht .
Zuschriften unt .
S . 300 an T .- V .

Klavier
schwarz , prima

Instrument , zu
verk . Adr . im
Tagbl . -Vl . Ni

M . 3 . in . Herd .
Mass ., für 4 .50 .
Zim .. sev . . 3 .50
Schachtstr . 12 , 1 .
Möbl . Mansarde
ab sof . an junge
Frau o . Mädch .
zu verm . Kann

daselbst gleich
Stundenarb , bek .

Wilbelminen -
strahe 14 , 3 .

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
N a di f . Robert Ulrich

10000H
Privatgeld

sofort günstig
zu vergeben .

Fr . Scheller
Hypotheken
Rheinftr . 47 .
Tel . 23559 .

2bett . Mmer
fr . Dotzb .Str .31,1
Frdl . mbl . Zim .
an Beruistät . zu
vm . Dotzbeimer
Str . 35 . P . lks .
Möbl . Mans , zu
vm . m . ob . ohne
Pens . Dotzbeimer
Strasse 37 , Selb .
Möbl . Zim . zu
vm . (Eleonoren ;
strahe 2 , Part .

Melden 4 , m Sargütltn
el . möbl . Appartements

mit allem Komfort , evtl . Küchen ,
Bab . Garage ,

Näheres Oertel , Televbon 25050 .

Küche , weih , für
20 RM . zu verk .

Kaif .-Friebr .-
Ring 59,3 . St . r .

Stab . Eicken -
Ausziehtisch

f . 10 - 12 P . und
got . Spiegel

mit Evlbrahinen
im Auftr . zu vk .

Gruber .
Eltviller Str . 18

6 Monat alte
schwarzrote und

rote Teckel
la Stammbaum
b . abzugeben

W . -Biebrich ,
Gaugasse 15 .

Abendkleid
Samtkleid

Kostüm ( Wolle ) ,
Kleider . Er . 42
u . 46 , Schuhe . 39
billig zu verk .

Leberberg 15 ,
Parterre

Enterb , schw .
Herr . -Ueberzieh .
12 .— . ölt . hellgr .

Militärmantel
6 .— . gr . weihe
Vogelhecke , f . neu

1,35X0 .80X0 .65
z. vk . Nur nackm .

Sonnenberg
Mühlwiese 10 , 1

Knabenschube
Er . 35 . zu verk .
Bodenstedtstr . 12 .

Parterre .

Saalgasse 16
Bdb . 1 . St .

3 Zim .. Küche
u . reich ! . Zubeb .
zum 1 . 1 . 38 zu
vm . Näb . Fra «
v . Gbiel . Römer -
berg 2/4 , 2 ,

Gartenbaus
abgefchl . 3 kl . Z .
und Küche mit
Keller sofort ob .
sväter zu verm .
Platter Str . 172

WM
u . einige anbete

Spielsachen
billig abzugeben
Neroberg - Hotel

Televbon 26724 .
Schöne große
Puvvenkiiche

mit eingebauten
Schränken unb
Einricht ., elektr .
Beleuckt .- Körver
vreisw . abzugeb .

Kais .-Friebr . -
Ring 42 , 3 .

Puppentheater
2 Eisenbahnen ,

gr . Puppe . P .-
Wagen . Wiege ,
2 P .- Sckränke ,

Kochschrank mit
Herd , Kaufladen

alles kvmol . ,
Spiele . Bücher ,
g . erb . , vreisw .
zu verk . auher
Montag von 10
bis 1 und 2— 5
Tennelbachstr . 23

Kassenschrank
zu verk . Anzufeh .

10 bis 12 Ubr
öelenenstr , 10 , 2

Weinschrank
150 Flaschen

Waschtisch
zu verk . Näb . i .
Tagbl .-Vl . Nb

Sielt . Ebev . f. z .
1 . 4 . 38 2 - Zim . -
Wobn . M . b . 40
Mk . Ang . S . 301
an Tagbl . - Verl .
Zum 1 . 1 . 1938

gut möbl .

Ä Zimmer
. Innen¬

stadt . Neu - ,
Kirchgasse .
Friedrich -

Marktstrahe
Nähe . Ang . mit
Preis an Link ,

Sckierftein ,
Hafengqsfe 5 ,

Kl . saub . Zim .
mit g . Bett , v .
H . z . 15 . 12 . ges .
Preis ob . Frübst .
Ang . u . T . 300
an Tagbl .- Verl .

HoWWilz -

BestlllWilgs -

AppMt
wie neu , sowie
ein guterhalt .

Leder -Anzug
für Krafts , ( gr .
Figur ) billig zu

verkaufen .
Anruf 24669 .
Staubsauger

( Vamvvr ) . w .
gebt . , vreiswert
zu verk . Sckul -
berg 25,1 r .

Mbl . kl . Mans ,
( ob . Df .) . 2 .80 d .
Woche Schwalb .
Strahe 47 , 2 r .
Gut möbl . Zim .
mit guter voller
Pension . Monat

85 RM .
Restaurant

Taunusstrahe 22

Perserteppich
und 2 Brücken ,
sowie 1 Damen¬

mantel . innen
Pelz ( Seal -

Elektrik ) . mit
Pelzkrag . zu vk .
Wilhelmstr . 17 .
P . . Nebeneing .
nackm . ab 4 Uhr .
2 weihe reinw .
Bettkoltern , ölt .
Hand - und Fuss -

Sing .- Maick, .
echt . weih . Porz .-
Sveiseserv . f . 6
Pers . z. vk . 10 -5 .
Adr . T .- Vl . Nf

Stellen .

Gesuche

Fast neue
Dampfmaschine

vreisw . zu verk .
Dotzbeimer

Strahe 58 . 3 .
Burg mit Sold ,
u . Puvvenk . zu
verkaufen Aar -
strahe 40 , 3 lks .

Fahrbar .
Christbaum -

itänber u . sch. gr .
Damvfmasckine

b . zu vk . Mittel -
sttahe 4 . 2 .

Euterhaltene
Eisenbahn

Svur 0 . m . reich¬
lichem Zubehör ,

zu verkaufen .
Elnain .

Taunusstr . 7 , 1 .

!■
erstes Fabrikat

wundervoller
Klang , fckwarz
poliert , in best .
Zustand , vreis¬
wert zu verkauf .
Anzuf . zw . 8 . u .

9 Uhr
Beeibvoenstr . 7 .

Möbl . Zim . zu
vm . Karlstr . 2 . 2
Sonn . mbl . Zim .
a . f . Ehevaar zu
vermiet . Luisen -
strahe 5 , 2 r .

Babnbofsniibe
sev , möbl . Zim .
an berufst . Hm .
zu verm . Mvritz -
strahe 64 , 1 lks .

Wohn - und
Schlafzimmer

gut tr " * ’ sofort
zu verm . Näh .

Saalgasse 20 ,
Laden .

Stellen «

Angebote

Pension . Witwe ,
alleinsteh .. sucht
1 Zim . u . Küche .
Preisang . unter
K . 301 T .- Verl .
Jg . Ehev . sucht
zum 1 . 1 . oder
15 . 1 . 1938 ein
oder zwei Zim .
mit Küche zu
mieten . Angeb .
mit Preis unter
O . 301 T .- Verl .
— — — —

Alleinst . Dame
sucht

2 .'/ — 3 - Zim .-
Wobnung

Bad . Zubehör ,
Zentral - Etagen -
evtl . auch gute
Ofenheizung , z .
L Avril , auch
früher , in gut .
Sause und guter
Lage . Ang . unt .
3 . 301 T .- Verl .
HMMWM

13mnu )tilien <8erttofe |

Etagen¬
haus

Blücherplatz 4
Werkstätte . Laden m . Ladenr . ,
auch geteilt , f . Büro ob . Ver -
fanbgefckäft geeignet , günstig
zu vermieten . SÄnrider .
Lvisenstrahe 19 . 1 . St ,

6d | . 3=3 . » l)ii .
im Mtb .. Part .,
z . 1 . 1 . 38 z. vm .

Dotzbeimer
Str . 83 . Näh . b .

Engelsberger ,
Scköne

3 - Zimmer -

Wohnung
^ ,KLcke . Bad .
Mans . . Heizung .

Eartenbenutz . .
in bester Wohn¬
lage zu Derrn , b .

Dr . iur .
Herrn . Sckmibt .
Taunusstr . 13 .

Telephon 27967 ,
Räbe Sedanvlatz
fcköne 3 - Zim . -

Wohn .. 1 . St . , ab
1 . 1 . 1938 zu vm ,
Ang , u . W . 298
an Tagbl .- Verl .

11i

Frankenstraße 25

MÖBEL

DARMSTADT

Mittwoch , 8 . Dezember 1937 .

Alic Musikinstrumente
GOLD KLAN G =8miten , Titanen , =ÜKanöoIincn. HOHNER MM -
unb Hmdharmonikos . Schlln -, LichHer -, fionaert «Siolinen . M

Bestandteils - gute Saiten empfiehlt in größter Auswahl

Taunusstraße 13
I und

_______________________________ I Rheinstraße 41

Mkttv -MM

6

SerptKfitungen ]
zu verk . Karl -
strahe 15 . Part .

2 PS , nebst
Kaffeemühle
schmiedeeiserne
Fenstergitter

Herde « . Oesen
kauft lauf . Kans
Bismarckring 28

Luftgewehr
Globus . Bücher ,
gut erb . , z . kauf ,
gef . Preisangeb .
unter S . 301 an
Tagbl .- Verl .

4/16 Opel
offen , fahrbereit

zu verkaufen .
Autowerkstätte

Christmann ,
Bertramstrahe 7

Geschäfts -

Anzeigen

Betferlepuidi
möglichst groß .

Format , g . bar
zu kauf , gesucht .
Angabe m . Art ,
Gröhe u . Preis
unter W . 300 an
Tagbl .- Verl .

teere Siften
abzugeben .

Hansa -
Bürobedarf
Dietz & Co . .

Bahnhofstr . 15 .

f Händler - BerkSnse |

Herren - Schreib -
tifck zu kauf . gef .
Ang . m . Preis¬

angabe unter
L . 301 T .-Verl .

Deutscher

Schäferhund
mit Mainzer
Steuermarke

entlauf . Bringer
erhält Belohn .
Frefeniusstr . 49a

Bchstm
MtzlM ob .

81ölMWiigeI
über 2 Meter
lang , zu k. gef .
OskarSckwender

Müblgafse 17 .

Ein Rat aus

Erfahrung !

Pirsif 'lippicli
MaÄal

3 .25X4,00 in .
s . Festpreis

von 425 RM .
i . A . zu verk .

Glücklich ,
An - u . Ver¬

kauf
Friedrich¬
strasse 10 .

IIIÄIW
fast neu . bill . zu
verk . Anzufeben
v . 9 — 12 u . 3 — 5
Lanzstr . 35 . P .

Ersatz- Reiten
verloren auf d .
Wege von W . n .
Biebrich . Abzug ,
gegen Belohn .

A . 3ung ir „
Schachtstrasse 22 ,

S « U -

OMnetei
zirka 2 Morgen ,
m . ca . 300 Senft ,
kleine Wohnung
Vorhand . , wegen
Todesfalls sofort
zu verpackten .
Gärtnerei Lotz .

W .-Biebrick ,
Erundweg 5 . lks .
der Kablemüble .

f SieStaunenll
Wir verkaufen!
Fst . englische
Fettbückinge 500 g 29
Makrelen 500 g 32
Sprotten 260 g 35

. . . . und noch ■

3 % Rabatt
Uns. Preise im Fisch¬

konservenfenster !
müssen Sie sehen

'

. . . . aber nur in i

Stehlamve,Pedd .
zu verk . Luifen -
vlatz 8 . Part , l .

SraiM
m . Autovavieren
verloren . Gegen
Belohnung ab¬
zugeben . Adr . i .
Tagbl .- Vl , NI

Mehrere wenig
gebrauchte

MmMinen
vor - und rück¬
wärts nähend ,
auch versenkbar ,
billig abzugeben .
Johann Grosch .
Schwalb , Str . 1 ,

Kl . WW
wie neu , v . 12 .—
an . Peter , Drei -
weidenstr . 6 , P .

Zirka 100 kg

Mme
auch an Tavez .
billig zu verk .
O . Kannenberg ,

Coulinstr . 3 ,
am Mickelsberg .

Kleiner Acker
oder Wiese

zu packten ober
kaufen gesucht .

Sing . u . 3 . 299
an Tagbl .- Verl .

Weisser Herd
zirka 60X80 cm ,

Dauerbrenner
nur g . erb . z. k.
ges . Rauenthaler
Str , 17 , Part . I .

Wellblech
für Handwagen
abzudeck . . z . kauf ,
gesucht . Klapper ,

Taunusstr . 42 .
Telephon 28459 .

Flaschen
An - und Verkauf

E . Klein
Westendstr . 15
Fernruf 25173 .

Moderne

Söiitiiimet
Wen

nat . - laf .. elfen «
dein lackiert

Kleider -
WLfchefchr .

weiss lack . , sehr
preiswert ,
Möbel - Vüfcker .

Kl . Kirchgasse 4 ,
a . Mauritiusvl .

Arm¬

banduhr
Platin o . Weiss¬
gold . mit Bril¬
lanten , geg . bar
zu lauf , gesucht .
Schriftl . Ang . a .

v . Nauendorf
Moritzstrabe 39 .

Ankauf von

PsMWMeil
Brillanten .

Sckmuck . Silber .
P . Carl .

Hirschgraben 28 .

Kaufe Aufstell¬
sachen . Blicker ,

Briefmarken
Prismengläser

u . Eoldrabmen .
I . Zimmermann
Taunusstr . 28 , 2 .
Bitte Postkarte .

— — — — —

Gasherd
mit Backofen

vreisw . zu verk .
Zu bei . vorm .

bis 1 Uhr
Bahnhofstr . 30,2

Zweiilammiger
Gasherd

zu verkauf . Ott ,
Blückerstr . 25 .

Gasbeizofen
billig zu verk .

Dotzheimer
Strasse 8 , 1 r .

Näbmafckinen
neu u . gebraucht

Engel
Bismarckring 43

Nähmaschinen
neu u . gebraucht

bill . Krieger ,
Frankenstr . 22,1

Haufe H
Einzelstücke

Einrichtungen
Nachlässe

gegen sofortige

Bapzahlueg
O . Kannenberg ,
Sck Str . 73

Tel . 23129 .

Weihnachts¬
wunsch !

Ans . 40 . jugendl . 1
u . lebensbejah .. i
suche ick auf biei . j
Wege roieb . Le - 1

benskameraben |
zwecks Ehe . Ich j
suche ein . Mann
mit Herzensgüte
u . - bilbung . ber
Liebe u . Sorge ,
m . gleichem ver¬
gelt . will . Ang . i
D , 300 T .- Verl . i

GejWsmam
30 I . . stattl . Er¬
schein .. w . ge -
schäftstückt . sol .
Mäbel m . etwas
Verm .. ab . nicht j
Beb . , zw . bald .
Heirat k. zu ler - :
neu . Ang ., möglj
mit Bilb erbst l
unter E . 300 an
Tagbl .- Verl . Ja
— — — i

GesWMM
eo ., 48 Jahre ,

'

Wwr .. mit zwei i
minderjährigen :

Kindern , grön . ]
Geschäft , sucht a .
diesem Wege b . ,

Heirat
eine Lebens - >

gesährtin
mit etwas Ver - i
mögen . Angeb .
mit Bilb er - ;
wünscht u . E . 301
an Tagbl .-VerL

— —

Ring - Quelle

Verloren

Gefunden

Heiraten
-

Gebrauchte Büro - und Klein -

Schreibmaschinen
in unserer Svez .- Werkftätte gut
burchrevarrert . billig abzugeben .

Stein . Rbeinstr . 70 Ruf 25360 .
Neue Maschinen ab 119 .50 Mk .

Möbel
kaufen Sie gut und

preiswert bei

H . Veite
Mibelschieinerei und - Handlung

Goebenstr . 3 Kein Laden

Ehestandsdarlehen

In den letzten Tagen vor dem

Fest macht das Kaufen bei

dem großen Gedränge wenig
Freude . Bitte - ich möchte Sie

doch sorgfältig gut bedienen .
Geben Sie mir Ihre Wünsche

heute schon auf . Ich bringe
alles pünktlich zum Fest oder

früher ins Haus . Was darf

es sein ? Wein für die Tafel ,
Rum zum Grog , ein paar
Flaschen Weinbrand und Li¬

kör als Geschenk für An¬

gehörige und Mitarbeiter ?

Brauchen Sie zur Auswahl

meine Preis - Liste ? Meine

Fernsprechnummer ist 24942

Zilli
Das Haus Ihr . Vertrauens
für Wem und Spirituosen

Verkaufsstellen :
Schiersteiner Str . II Wellritzstr. II
Schwelhscher Str . 9 — Tel. 24942

A - L ERNST
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Füllhalter

Briefpapiere
Biervertrieb R . Mütter , Telephon 2899U/S1

Telefan 23880

Af ! fX - - (1JL vernickelt , oollw . Ersatz s. Galvano »

Erstklassige Markenräder !

Durchgehend geöffnet .

MWedenes ^

Küchenuhren

Nur noch
Molelmmne 1

’ /i Flasche von ■ an

35er Dürkhelmer -.75

Langgasse 17
12 . 50Weinsekt Obstsekt

16 . 50

Blücherstraße 24

IM WIESBADENER TAG BLATT

KRummecK

Engelmann

Scharfer

'
ijJIESBAOEN - GOLDGASSE 1 uA

'

26 . 50

18 . 50

Vergebt die
hungernden
Vögel nicht !

Weinbrände - Kirsch - und
Zwetschwasser - Edelliköre

Der Schaefer schenkt
Weihnachtsfreude :

vom Fachmann
Uhrmachermeister

EeWstlilhe
Empfehlungen

Wiesbaden /
Webergasse 11

Im Opelbad /
WiWmsbeBeSO

Ski - Überfallhosen
aus Skituch ......

Ski - Knickerbocker ,
viele Farben .....

Schöne praktische
Geschenke in

Optik und Foto

ZW ZM
618 Well

3 Stunden am
Tage von aus¬
wärtigem Künst¬
ler gesucht . An¬
geb . u . W . 301
an Tagbl . -Verl .

Kompl . Ski - Garnituren :
besteh , aus 1 P. Eschenski ,
gekehlt , mit Aufschraub -
Bindung , 1 P. Haselstöcken
und 1 P . Juchten -Skistiefel 35 . -

Ausrüstungen f . KdF - Skikurse

Verkaufsstelle der
ZentRa -Ohren

MichelsberglS
1 . Etage

Kein Laden

Für Jungen von 6 - 60
entsprechend den Ansprüchen und
natürlich auch entsvrechend der je¬
weiligen Kassenlage sind die Aus¬
rüstungen u . Skizubebör . die Weih¬
nachtsgeschenke . die am glücklichsten
machen .
Und das ist ja nun in Wiesbaden
und weit darüber hinaus bekannt :
— Skiaeräte iür „ Zünftige

" und
das modische Zubehör — das ist
Sacke von Schaefer .

Mietviano
monatl . 6 RM ..

Staubsauger ,
täglich 1 .50 Mk .

Neugasse 5 . 1 .

von

Optik «

Windjacken
sportliche Formen . . . 15 . —

Der Hausfrau

etwas Praktisches !

Das hat sie dann das ganze
Jahr . Darum diese Weihnachten
etwas Praktisches für den
Haushalt .
Brotkasten , Pfeif -Wasserkessel ,
Gasbackform , Tischbestecke ,

Staubsauger , Teppichkehrer
und so vieles andere , das Ihnen

gern gezeigt wird bei

Gerade fetzt
„ Spaten - Heilbier

Es enthält in reichem Matze

lebenswichtige Aufbaustoffe

Wetterbericht des ReichswetterdiensLes .

Ausgabesrt : Frankfurt a . M .

Über der bei uns liegenden Kaltluft kommt von Westen
her feuchte Warmluft zum Aufgleiten , und führt im Westen
des Reiches noch zu leichten Schneefällen . Mit dem Zu -

sammensinken der Kaltluftmasfen ist für den weiteren Ver¬
lauf wieder mit zeitweiligen stärkeren Aufheiterungen zu
rechnen .

Witterungsaussichten bis Donnerstagabend :
Neblig sonst wolkig bis aufheiternd , nur noch vereinzelt
leichte Schneefälle , nachts Frost , Temperaturen unter null
Grad , Winde um Siidost .

Interesse für

Ihr Geschäft
erwecken Anzeigen
un W esbadener
Tagblatt .

Polstermöbel
In großer Auswahl bei

Glas - Porzellan

Beleuchtungskörper

35er Ingelheimer Rot . . I/1 Flasche - .70

RANKE
[haus UND KÜCHENGERÄTEl
s » WIESBADEN TEL.27824

gleich bei der Feuerwehr

äfft
Marktstr . 1V W
om Adolf Hitler - Platz

Elektr . Lichtanlage ab . . . 0 .45
Scheinwerfer . . . 0 .95 u . mehr
Dynamo . . . . 3 .20 u . mehr
Bosch - , Berko - , Häckel - , Rad¬
sonne - und Daimon - Fabrikate .

Wiesbaden
Bleichsfraße 15 , (am Boseplatz )

Durchgehend geöffnet !

Matratzen
in allen Füllungen !

Deckbetten und Kissen ,
Bettfedern,Schlafdecken
in großer Auswahl

Steppdecken , Metall¬
betten , Kinderbetten ,
Kinde rwa gen , Puppen¬
wagen,Kücheneinrichtung

sehr preiswert

Bettengeschäft

Hch . Meier
Mauergasse | A

Achten Sie bitte aufNr . ■

Alle Darlehensscheine werden angenommen

Ski - Anzüge
aus wasserdichtem Skituch ,
für Erwachsene . . . .

für Jugendliche . . . .

Windblusen
aus Segeltuch . . . . .

aus la Popeline . . . .

nach den Lehren von Marx
"

gewidmet habe . Brown habe diele

Bestimmung in seinem Testament getroffen und auch einen ge¬
wissen Teil seines Vermögens für den Vertrieb eines von ihm

verfaßten Buches bestimmt , das den Versuch macht , die christ¬

liche Lehre mit kommunistischen Ideen gleichzusetzen!

Vermischtes .

Heftige Stürme im Tyrrhenischen Meer . Die bereits

seit Tagen anhaltenden Stürme über Süditalien haben im

Tyrrhenischen Meer eine solche Stärke angenommen , daß
der regelmäßige Schiffsverkehr erhebliche Verspätungen er¬
leidet . So hat der Postdampfer Palermo — Neapel , der
normalerweise in zwölf Stunden die Überfahrt macht , wegen
des außergewöhnlich schweren Seeganges mit vollen
24 Stunden Verspätung den Hafen von Äeapel angelaufen
und dort nur mit großen Schwierigkeiten festmachen können .
Auch verschiedene andere Passagier - und Frachtdampfer sind
mit starken Verspätungen in Neapel eingetrofsen . Ein von
Osrafrika kommender Dampfer mit Heimkehrern an Bord
konnte erst nach langwierigen Versuchen den Hafen erreichen
unb Anker werfen .

Britischer Dampfer in Seenot . Nach in London ein¬

gegangenen Nachrichten befindet sich der britische Dampfer

„ Huarrington Court "
( 6900 Tonnen ) im Roten Meer in

Seenot . Der Dampfer ist im Sinken .

Wachsund Beize
350 -g - Dose nur « ■ ■ ■

Kraft Boppel
Oranienstr . 12 Bismarckring 19
Bleichstr . 13 Wellritzstr . 16

Wanderer , Adler ,
Brennabor u . a . ab6950

Wanderer - QQ TR
Getrieberad . . RM . »* U > I u

Spezial - Räder staunend billig !
Bequeme Zahlungsweise .

Knaben - und Mädchenräder

Roller - und Dreiräder

Fahrrad - Beleuchtung !
in riesiger Auswahl !

je RM 8 .85 1

Walter

Grase
WIESBADEN
Bahnhofstr . 1
am Schillerplatz

TEL -233 2 5

uppenwagen
so schön und so
billig wie noch nie

Kißchen , Deck¬

end Steppdecken
in großer Auswahl !

12 . 50

16 . 50

MjlM - WMlW
Freitag , den 10 . Dezember . 9 % Ubr be¬

ginnend . ohne Pause , versteigere ich zufolge
Auftrags fortsetzend in meinem Ver¬
steigerungssaale

Schwawacher 23

folgendes Mobiliar , als :
Div . Möbel : Betten . Kleiderschränke , Wasch -

und Nachttische , Kommoden . Chaiselongue .
Sofa . 2 Sessel und 6 Stühle mit Seiden -
dawast . Auszugtische . 6 Lederstühle . Schreid -
sekretär . D .- Schreibtisch , div . Tische . Sessel ,
Stühle . 2 lrriseur - Ärmlebnsessel . Klein¬
möbel . Spiegel . Gemälde , div . Bilder ,
schöne Säule . Marmor m . Bronze . Onvx -
Pendiile . Nivv - u . Gebrauchsgegenstände .
Glas . Porzellan . Lüster . Porneren . Gar¬
dinen . Werkzeug . Decken . Frauenkleider u .
Leibwäsche , gold . D .- Armbandubr . Svmn -
rad . Sitzbadewanne . Ventilator . Kücken -
schränke . Vorratsschrank . Küchengeschirr .
div . Hausgeräte u . berat m .

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .

Wilhelm Helfrich
beeidigter öffentlich bestellter Versteigerer

und Schäker .
Wiesbaden , Schwalbacker Str . 23 . Tel . 22941 .

Aeltestes Unternehmen am Platze !

höchste Zeit l
Emsig wird überall gerüstet , um Weihnachts¬
freude zu bereiten . 15 Tage nur und das Fest

ist da — das Fest der Freude .
Alle sorgen , alle kaufen , alle wollen besonders

gut schenken .
Sagen Sie den Käufern , daß auch Sie gerüstet
sind . Zeigen Sie , wieviel Weihnachtsfreude
Sie bieten können . Jetzt liegt es an Ihnen ,
daß das Geld den Weg in Ihre Kasse findet .
Machen Sie Stimmung für das , was Sie zu

verkaufen haben . Geben Sie noch
heute Ihre Weihnachts -Angebote auf

Komische Frage ! Man muß nicht ,
aber wieviel Freude bereiten die

entzückenden Packungen in jeder

Zusammenstellung , Preislage und

Qualität aus der Parfümerie

Zuverlässiger ! ZI
"

x K!rum . rl . UamnagAn
Rathausstraße 5 zwischen Wilhelmstraße und Markt

Einsturzunglück bei einer Hochzeitsfeier . In dem Dorfe Jezow
bei Lodz ereignete sich eine schwere Einsturzkatastrophe . In der

dortigen Gastwirtschaft sand eine Hochzeitsfeier statt , an der
über hundert Menschen teilnahmen . Als diese beim Tanze
waren , brach plötzlich der Fußboden ein . Alle Teilnehmer der

Feier stürzten in den Keller . Auch die angrenzende Küche des

Wirtshauses wurde in die Tiefe gerissen . Zu allem Unglück
entstand noch ein Feuer das die Rettung erschwerte . Vier¬

zig von den hundert verletzten Personen erlitten

außer Knochenbrüchen auch schwere Brandwunden .

Zuschauertribüne stürzte zusammen . Bei einer Sport¬
veranstaltung in Toulouse stürzte eine Zuschauertribüne
ein , wobei mehrere Personen verletzt wurden . Ein Verletzter
wurde in hoffnungslosem Zustand ins Krankenhaus gebracht .

Amerikanischer Bischof schenkt sein Vermögen der

Kommunistischen Partei . Die Antikomintern veröffentlicht aus

Prag eine aus New York datierte Meldung , derzufolge der

kürzlich im Alter von 82 Jahren verstorbene ehemalige Bischof
der Protestantischen Kirche , William Montgomery Brown ,

sein Vermögen „ der Propaganda der kommunistischen Sache
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Papierhaus Hutter

Kirchgasse 74

Als Dr uß norn Rhein

fdlidll
deulfdien mein !

Geschenke die nie ihren Zweck
verfehlen sind eine gut sortierte
Wein - und Spirituosenkiste

Vi Flasche
35er Wallertheimer Wiesberg . . . - .65
35er Steeger Riesling ...... - .75
35er Oestricher Hitz , natur . . . . - .85
35er Niersteiner Domtal , natur . . - .95
35er Johannisberger Hölle , natur . . 1. —
35er Rüdesheimer Häuserweg , natur . 1.10
35er Eltv . Sonnenberg . Spätlese , natur 1.50
35er Rauenth . Wagenkehr , Original¬

abfüllung , Preuß . Domäne . . 1 .70
34er Johannisberger Schwarzenstein ,

Originalabfüllung v . Mumm . . 2 .20
Weißwein in Literflaschen von 70 Pf . an

Trainings -Anzüge
imprägniert . . . . von 3 . 50 an

Rucksäcke
wasserdichtes Segeltuch , ab 4 . 50

Ski - Fäustel

imprägniert ..... ab 1 . 25

Ski - Stiefel

Juchten , zwiegenäht , beste
Verarbeitung . . . . ab 19 . 75

M Teilzahlung
erhalten Sie

Anzüge
u . Mäntel

in eleg . Paßform
gute Qualität , zu
soliden Preisen
durch

E. Körner
Adolfsallee 21,3

Ruf 27140
verl . Sie unverb .
meinen Besuch

Pianos
SCHMITZ

Rheinstr . 52
gegenüber

Landesbibliothek

33er Oberingelheimer Ä
Rheinhöhe 1/1 Fl . le

35er Oberingelheimer Burgunder . . 1.50
27er Cap Coronel , Chile -Wein . . . 1.70
Rotweine in Literflaschen Ltr . von 70 Pf . an

Verlangen Sie bitte
ausführliche Preisliste
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Kriegsdichter erzählen .

* „ Kriegsdichter erzählen .
“

Herausgegeben
von August Friedrich Velmede . ( Verlag Albert Langen /
Georg Müller , München .) Sn seinen unvergänglichen
Briefen und Aufzeichnungen die unserem Volke als kost¬
bares Vermächtnis hinterlassen und anvertraut sind , be¬
richtet der deutsche Soldat vom Schicksal des Krieges , wie er
es tausendfältig an allen Fronten , zu Lande , zu Wasser , in
den Lüften oder in fernen Erdteilen erlebt hat . Von
diesem Schicksal aber zu erzählen , im wahrsten Sinne des
Wortes zu erzählen , welche Taten im kleinen und großen
zum Ruhme unseres Vaterlandes getan wurden , dazu sind
am ehesten die Dichter berufen , die Dichter des Weltkrieges ,
deren bekannteste und namhafteste in diesem Buche mit wert¬
vollen Beiträgen zu Worte kommen . Ihre Stimmen , so
unterschiedlich sie auch immer sind , klingen hier zusammen
zu einem gewaltigen Chor der Treue , zu einem nimmer er¬
sterbenden Lied der Kameradschaft , das in ehrfürchtigem
Schweigen empfangen sein will . Ob Ludwig Tilge ! von
Pflicht und Adel des Soldaten schreibt , ob Beumelburg und
Britting , von der Goltz , Binding oder Wehner die Kämpfe
um Verdun , an der Somme und in Flandern uns wieder in
Erinnerung rufen , ob Karl Benno von Mechow von aben¬
teuerlichen Ritten im Osten erzählt oder Edwin Erich
Dwinger vom Grauen der sibirischen Gefangenschaft , ob
BLlckes Fliegertod geschildert oder deutscher Tapferkeit an
der italienischen Front , in Palästina oder in der Skagerrak¬
schlacht rühmend gedacht wird — immer steht im Mittel¬
punkt dieser dichterischen Erlebnisse die tiefe Verwandlung
des Krieges und das Aufgehen des einzelnen in der Kame¬
radschaft . Und wie die deutsche Front im Krieg alle deut¬
schen Lande umspannte , so sind sie auch hier ohne Unterschied
nach Rang und Herkommen alle vereint : der Niederdeutsche
Hans Grimm und der Bayer Carossa , die Siebenbürger
Wittstock und Zillich und der Sudetendeutsche Bruno Brehm ,
der Ostpreuße Ernst Wiechert und der Südtiroler Karl
Sprrngenschmid — eine von kameradschaftlichem Geiste er¬
füllte Gemeinschaft , die sich — wie Eeneralfeldmarschall
von Blomberg in seinem Vorwort sagt — in diesem Buche
zusammengefunden hat , „ um Zeugnis abzulegen für die bei¬
spiellose Pflichterfüllung deutscher Soldaten und ihrer
tapferen Gegner , für die männliche Kraft und zugleich für
den Friedenswillen des deutschen Volkes .

"

„ Aus dem ewigen Schatz deutscher Lyrik .
"

( Verlag Rütten & Lrsniug , Potsdam .)

Von den 20 Bändchen , die diese Sammlung umfassen
soll , sind zehn bereits erschienen , wovon je eines Goethe ,
Schiller , Hölderlin , Keller , Meyer , Eichendorff , Möricke und
Storm gewidmet ist . Hinzu treten ein Band vaterländische
und ein Band geistliche Lieder . Durch die Aufteilung in
einzelne Bücher überwindet diese groß gedachte Anthologie
die räumliche Beschränkung , die einbändigen Ausgaben auf¬
erlegt ist . Jedes Bändchen ist in sich selbständig , ein kleines
Schmuckstück in Einband und Satzgestaltung . Das rechte
Kleid für lyrische Gedichte , für den Bücherschrank ebenso ge¬
eignet , wie für die Wandertasche . Eine sorgsame Auswahl
aus edelstem Gedankengut , ein Bekenntnis der deutschen
Seele . Jede Trauer findet einen Trost darin , jede Freude
ihre Erhöhung und der Einsame einen stillen Kameraden .
Oft reicht uns die Zeit nicht hin , ein umfangreiches Buch zu
lesen . Wir schlagen ein Gedicht auf . Es ist Morgengebet
und Abendsegen . Es schwingt in unseren Tag hinein . Eine
Sammlung , so recht geeignet , dem Gedicht neue Freunde zu
werben . Kz .

Mein Elternhaus .

Bekenntnisse . Dank und Vermächtnis .

Mitarbeiter : Adolf Bartels , Ludwig Fr . Barthel ,
Gertrud Bäumer , Freifrau v . Brand geb . v . Bergmann ,
Bruno H . Bürgel , Richard Euringer , Marie Feesche , Ludwig
Finckh , Karl Foerster - Bornim , Ludwig Heck , Karl Hessel¬
bacher , Hans Chistoph Kaergel , Mackensen und sein Eltern¬
haus von Carl Lange , Gertrud von le Fort , W . Lobsien ,
Mia Munier - Wroblewski , Lenelies Pause , Felicitas Rose ,
Edzard Schaper , Ruth Schaumann , Rud . Alex . Schröder ,
Gustav Schröer , H . Wolfgang Seidel , Diedrich Speckmann ,
Heinz Steguweit , August Winnig , Ernst Zahn , H . Zerkaulen .
( Verlag Martin Warneck , Berlin W . 9 .) Es hat etwas Er¬
greifendes , wie fast ausnahmslos alle diese an Herkunft , An¬

lagen und Entwicklung so verschiedenen Männer und Frauen
das Verdienst ihrer Leistungen und damit die Summe ihres
Lebens dem Geiste des Elternhauses , auch wenn es das
allerbescheidenste war , als einer fortwirkenden Schutzmachr
wie in stillschweigender Übereinkunft zu Füßen legen . Es
hat seine tiefe Begründung , wenn an den Männern mehr
das leise , opfervolle , instinktsichere Walten der Mutter , in
den Frauen das männlich - Kraftvolle oder überlegen - Weise
des Vaters sich erhalten hat . Form und Inhalt der ein¬
zelnen Beiträge sind ebenso verschieden wie die besonderen
Verhältnisse verschieden sind , aus denen die einzelnen Mit¬
arbeiter kommen . Aber es kommt hier weniger auf den
einzelnen Fall als auf das Gesamtbekenntnis an .

Richard Benz : „ Die deutsche Romantik "
.

Die Geschichte einer geistigen Bewegung .

( Verlag Philipp Reclam jun ., Leipzig C 1 .)

Seit in den Jahren vor dem Kriege Ricarda Huch ihr
berühmtes Werk über „ Blütezeit und Verfall der Romantik "

schrieb , ist keine umfassende Gesamtdarstellung dieser einzig¬
artigen deutschen Eeistesströmung erschienen , die wie ein Wun¬
der am Ende des 18 . Jahrhunderts ausbrach und ganz Europa
für einige Zeit in Bann hielt und dem deutschen Einfluß
unterwarf . Inzwischen ist uns diese Bewegung äußerlich und
innerlich noch viel näher gekommen . Äußerlich

'
durch die zahl¬

reichen Einzelforschungen , die überaus reiches , neues Material
gefördert haben ; innerlich durch die Hinwendung unseres
nationalen Lebens zu den Quellen unserer Art , die der Neu¬
zeit durch die Romantik wieder erschloßen wurden .

So ist heute die Zeit reif für eine in die Tiefe gehende
Gesamtwürdigung der romantischen Bewegung , zu deren künst¬
lerischer Darstellung kaum einer mchr berufen ist als Richard
Venz , der Heidelberger Kulturhistoriker und geistesmächtige
Gestalter der „ Stunde der deutschen Musik

"
. Die Arbeit eines

Lebens ist in diesem Gesamtbild der Romantik aufgehoben , an
allen Stellen zeigt das Werk die innige Vertrautheit mit Art
und Atmosphäre dieser geistigen Bewegung , in der der Ver¬
fasser lebt und webt . Benz hat den großen Vorzug , daß er
nicht nur die Literatur und Philosophie der Romantik souve¬
rän beherrscht , sondern in der gleichzeitigen Epoche der großen
deutschen Musik völlig zu Hause ist .

Ebenso erfährt die bildende Kunst der Romantik — vor
allem Ph . O . Runge und C . D . Friedrich — liebevollste Wür¬
digung und Deutung , wie auch die romantische Wiffenschaft
und Staatslehre in den Gang der Untersuchung einbezogen
sind . Das Buch ist reich mit Bildnissen der fühlenden Köpfe
der Zeit und mit Reproduktionen der schönsten Romantiker -
Gemälde ausgestattet .

Frauen - Schicksale — Schicksale um Frauen .
* Erhard Breitner : „ Ieanne du Barry

"
.

Schönheit als Schicksal . Mit 20 Bildtafeln . ( E . P . Thal
& Co . . Leipzig und Wien .) Die letzte der großen Königs -
mätressen ist von ihrer Umwelt wie von ihrer Nachwelt
gleich schlecht behandelt worden . Erhard Breitners Dar¬
stellung ist ebenso gerecht wie packend . Ein großangelegtes
Gemälde jener vorrevolutionären Epoche Frankreichs , deren
müde und skeptisch gewordene , schon zersetzte Gesellschaft zu¬
gleich die Merkmale höchster Verfeinerung und tiefsten sitt¬
lichen Verfalles zeigt . Dieses Buch ist sesielnd durch seine
historische Treue . Wenn die Redensart , daß das Leden die
stärksten Romane schreibt , irgendwo berechtigt ist , dann
sicherlich im Falle dieser glanzvoll - unglückseligen Frau .

* Else von Hollander - Lossow : „ Frauen
und Feinde um Richelieu .

"
( Verlag E . A . Seemann ,

Leipzig .) Die durch ihre früheren biographischen Romane
bekannte Verfasserin behandelt in diesem Buch eine der
markantesten Gestalten der französischen Geschichte . Wie der
junge Bischof aus der Provinz sich bis zur höchsten Macht
an der Seite Ludwigs xm . emporkämpft , wie er skrupellos
jeden vernichtet , der sich ihm in den Weg stellt , wie er von
Frauen geliebt und gehaßt wird , erleben wir in dieser
spannenden Schilderung , die zugleich ein Spiegelbild Leiter
leichtsinnigen und verschwenderischen Zeit am sranzöpschen
Königshof ist .

* Valerian Tornius : „ Iwan der Schreckliche
und seine Frauen

“
. Historischer Roman . ( Volksver¬

band der Bücherfreunde , Wegweiser - Verlag , GmbH ., Berlin -
Charlottenburg 2 .) In historischer Treue , doch mit dichte¬
rischer Kraft gestaltet , ersteht in diesem großartigen histo¬
rischen Roman das Bild Iwans IV . Wassiljewitsch , einer der
rätselhaftesten Erscheinungen der russischen Geschichte , vor
den Augen des Lesers . Nicht der unmenschliche Wüterich
allein , der Iwan den Beinamen „ Der Schreckliche

" ein¬
getragen hat , wird vor uns lebendig , Tornius hat es viel¬
mehr verstanden , die Gefamterscheinung dieses Zaren in
ihrem seltsamen Gemisch von Beschränktheit und Größe ,
Güte und Grausamkeit , einem Gemisch , wie es nur auf
russischem Boden gedeihen konnte , unmittelbare Wirklichkeit
werden zu lassen .

* Iwan Sol
'
onewitsch : „ Die Verlorenen "

.
Zweiter Teil . ( Essener Verlagsanstalt , Berlin , Esten ,
Leipzig . ) Solonewitsch , dessen erster Band , die Chronik
namenlosen Leides ungeheures Aufsehen gemacht hat , setzt
in dem jetzt erschienenen Bande die Schilderung sowjet -
rustischer Zustände fort . Er schildert die letzten Tage vor
seiner Flucht ( 1934 ) aus dem Zwangsarbeitslager Medgowa
und die abenteuerliche Flucht mit seinem Sohne und seinem
Bruder durch die karelische Taiga nach Finnland . Seine
letzten Begegnungen und Erlebniste runden das Bild Sowjet¬
rußlands , das man aus dem ersten Bande gewann , ab .
Er spricht mit der ihm eigenen Anschaulichkeit und Wahr¬
haftigkeit über das russische Proletariat , die Obrigkeit der
GPU . , die Jugend , die Besprisorniki und ihr Lager ( eine
unsagbar traurige „ Erledigung

" der verwahrlosten Jungver¬
brecher !) . über Sport in Rügland . SÜlonewitsch , ehemals
Organisator des russischen Sportwesens , ist hier besonders
Fachmann . Seine Flucht gelang ihm dadurch , daß er eine
Lager - Spartakiade aufzog , vorbereitete — und die dabei sich
ergebenden Möglichkeiten ergriff , aus dem „ Paradies "

zu
entfliehen . Die beiden Bände zusammen find das Er¬
schütterndste und Aufschlußreichste , was man sich denken kann .
Diese beiden Bände sollte jeder Deutsche lesen . H . R .

Die sonderbare Vogelstube .

* Philipp Gottfried Maler : „ Die sonderbare
V o g e l st u b e “

. ( Verlag Velhagen & Klasing , Bielefeld
und Leipzig . ) Philipp Gottfried Maler ist einer der Stillen
im Lande . Erstmalig ließ er uns in seinem autobio¬
graphischen Roman „ Philipp zwischen gestern und morgen

"

aufmerken . Es war ein reifes Werk , das ein Zweifaches
auszeichnete . Eine tiefe Ehrfurcht vor dem Wort .
Selbst das gangbare Wort klang wieder echt , weil es wahr
war . Zart oder schwer , je nachdem , aber immer das rechte
am richtigen Platz . Sodann eine gelassene Abgeklärt¬
heit . Die kleinen Dinge der Welt bekamen in seiner be¬
hutsam - besinnlichen Betrachtung Glaim , weil sie alle in dem

lebendigen Zusammenhang mit dem Wesen des Autors stan¬
den . Sie alle führten zu seinem Inneren und bekamen dann
aus dieser Quelle ihren Glanz . Es nahm uns nicht wunder ,
daß Malers zweites Buch „ Thomas am Zaune und seine
Kumpanei " den Vögeln galt . Die Wechselbeziehung des
Gemütes zwischen dem Lebendigen der Vögel und feiner
eigenen unverfälschten Ursprünglichkeit charakterisierten es .
Eine neue Art der Tierbetrachtung entstand , die sich neben
die Art Eippers , Kybers , Fleurons stellte . In seinem
neuen , soeben erschienenen Buche „ Die sonderbare Vogel¬
stube

"
lüftet nun Maler gleichsam sein Geheimnis . Er

zeigt , wie er zu Hause einen Staren , einen Falken und einen

Waldkauz aufzog , abrichtete — und was er für sich , für seine
Kinder und uns alle aus dem vertrauten und mühevollen
Einblick in die Vogelseele entnahm . Es ist nichts anderes
als die kinderreine Ehrfurcht vor den Geheimnissen des
Lebens , gar nicht bewußt dargeftellt , sondern in lebendigem
Hin und Her , zwanglos und allerorten sich ergebend . Er

spricht von Tieren und meint Menschen . Er personifiziert
nicht Tiere , aber er macht Menschen nachdenklich angesichts
des Tieres . Nicht zu Nutzanwendung , Moralin oder

sonstigem . Sondern die Philosophie des Humors , geschöpft
aus dem Erhabenen und Komischen des Tieres in [einer

Beziehung zum Menschen . Und damit ist Malers dritte

Eigenschaft besonders deutlich : die lustig - nachdenk¬
liche Ursprünglichkeit . Maler ist Humorist .
Etwa so : „ Vielleicht geht alle Liebe Gottes durch das

Menschenherz " und „ Ihr könnt mich ruhig mit Schopenhauer
einen „ ruchlosen Optimisten

" nennen ; das soll mich nicht
hiedern , Gott dafür zu danken , daß die Eiseilbahnschranke
immer erst hinter mir heruntergeht .

" H . R .

Bilderbücher .

( Verlag Jos . Scholz , Mainz . )

* „ Rolf fährt nach Amerika .
" Eine wunder¬

same Zeppelinfahrt . Von Doris Lautenschlager . In
Leporello , auf Pappe , kart . Neuartig ist , daß das Luftschiff ,
formgerecht ausgestanzt , über die von Doris Lautenschlager
[ehr kindertümlich und ausdrucksvoll gemalten , fröhlich be¬
völkerten Landschaften in Wirklichkeit hingleiten kann . Die

Begleitverse der Künstlerin treffen dazu den rechten Ton .
* „ Von Tieren groß und klein .

"
Versgeschichten

von Thilo Zimmerscheid , mit Bildern von Alfred
Rolosf . Voll Leben und voll Humor sind die Einzelbilder
und die Verse in Sütterlinschrist dazu .

* „ Ball der Tiere .
" Eine altbekannte Reim¬

geschichte mit neuen Bildern von Fritz Baumgarten .
Welches Kind lacht nicht hell auf , wenn es Baumgartens
Bilder zu den altbeliebten Versen betrachtet ? Buch - und
drucktechnisch eine Glanzleistung deutscher Wertarbeit .

* „ Schalz
' B i l d e rl esebucher

" : „ Sonnen «

scheinchens erste Reis e .
" Von Clara Hepner .

Bilder von Lore Friedrich - Gronau . — „ Vier Märlei n .
“

Von Friedrich Rückert . Bilder von Else Wenz - Viötor . —

„ H a n s ." Eine Tiergeschichte für Kinder von Ernst Zahn .
Bilder von Eugen Otzwald . — Jeder Band 28 Seiten mit
9 farbigen Vollbildern und vielen Textzeichnungen . Der

Verlag Jos . Scholz hat feine Buchreihe , die Bilderlesebücher ,
um drei weitere Bändchen erweitert . Sie setzen die begeistert
aufgenommene Buchreche überraschend hochwertig fort .
Selten gut trifft Clara Hepner in „ Sonnenscheinchens erste
Reise

" den Ton , der unsere 5 - bis 9jährigen anspricht . —

Durch Else Wenz - Vietor haben die ewigluftigen Märlein
Rückerts die rechte Illustration gesunden . — Erft Zahn , der

Meister deutscher Prosa , schenkt unserer Jugend ein fröhliches
Buch . Diese Fuchsgeschichte , so einfach und selbstverständlich
sie dargeftellt ist , prägt sich unauslöschlich dem Kinderherzen
ein . Und dazu die Bilder von Eugen Oßwald !

* „ S ch o lz
'

Märchenbücher
" : „ Grimms M ä r -

ch e n ." Ein Märchen - Lesebuch in ganz großer Siitterlin -

schrist mit 16 farbigen Voll - Bildern von Brünhild Schlütter .
— Ferner : „ Liebe Märchen

" mit 24 farbigen Voll¬
bildern . Mit fraulicher Hingabe an den Stoff und ge¬
pflegter Gestaltungskunst läßt Brünhild Schlütter unsere
uns so vertrauten Märchengestalten im Stile unserer Zeil
lebendig werden .

* „ Jungen in Berlin .“ Von Erich Wild¬
berge r . ( Franckh

'
sche Verlagshandlung , Stuttgart .)

Musterknaben sind sie nicht , diese Jungen . Es liegt etwas
Wildes um sie . Der Krieg zeichnete auch die Jungen in
Berlin , die kein Kommando hatten und nur noch eine Auto¬
rität kennen : den Krieg . Erich Wildberger setzt mit diesem
Buche der Berliner Kriegsjugend das verdiente Denkmal .
Ganz echt , unerbittlich und unbeirrbar wie die Jungen
dieses Romans ist Wildberger in seiner Erzählung , seiner
Haltung , feiner Sprache .

Buchhandlung LI M BARTH - VEN N

D Deutsche Bilderbücher D Deutsche Jugendschriften

D Deutsche Unterhaltungsliteratur f . Erwachs , nur durch

Bücher für den Gabentisch : Riefenstahl , Olympische
Schönheit , 15 . — / Barnow , Gekrönt — Entehrt , 6 .— / Stribling ,
Oberst Vaiden , 7 .80 / Simpson , Die Barrings 10 .80 / Holesch ,
Hengst Bento , 6 .80 / Deutschlandlexikon mit 3000 Stichwor¬
ten , 6 .50 / Kunstblätter zu stark herabgesetzten Preisen

Romane,Reisebeschreibungen,Kunstbücher
Lebensbeschreibungen u . Jugendschriften

BochhanAnHqS HANS J . V . GOETZ
Reben der Hauptpost D Fernsprecher 201 34

Geschenkliteratur aller Wissensgebiete
in großer Auswahl !

Verlangen Sie unseren neuen Weihnachtskatalog .

Buchhandlung FELLER & G E C K S S “ 5 . na

NS .- Buchhandlung CARL PFEIL ^ ° ° ° ”
ä am Adolf - Hifler - Platz

Kataloge „ Deutsche Weihnacht - Deutsche Bücher “ kostenlos . Fernsprecher 23618

Ober

Vergangenes
und

Gesdiehenes

unterrichten

Bücher
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Statt Karten

9

9
Lortzingstraße 3

Wiesbaden , im Dezember 1937

Pelze - Stein

13

17

Drogerie Geipel 19
Und am ist der

19

Schneidermeister Hies

Uhren , Optik , Rappl 25

Es ist
Butter — Eier — Käse Seil 25

33

Damenschneider Heiß 35

Es wird41

18

22

24

28

130

Möbel - Brand34

40
Warum lange suchen ?

Das Modenhaus

für die Dame u . für den Rerrn , in jeder Preislage

‘Baunussfr . 4

JagfrCatMlfizeigeß sind WC » und « folgrelcfil

leich straße

Porzellan d

Glaswareri

Urania - Lichtspiele
Hauptfilm : Heute kommt das Glück zu dir

auchheutenochso , dennimheutigen

Deutschland gilt „ Freude bereiten
“

mehr — als jemals früher .

ist das schönste Familien - Fest aller

Deutschen , die ihren Angehörigen ,

Bekannten und Angestellten gern

eine Freude machen !

Dei uns finden Sie bestimmt das passende

LDeihnachts - Qeschenk

Meine Verlobung mit Fräulein

Christel Kienscherff , Tochter des im

Weltkrieg gefallenen Hauptmanns und

Batl . - Führers Arthur Kienscherff und

seiner Gemahlin Irma , geb . Tietz gebe
ich hiermit bekannt .

Gegr . 1809

Handschuhleder , Schnitte

sowie alle Zutaten

Assessor Dr . jur .

Harald - Henning Aulike

Wielandstraße 2

Inserieren im Wiesbadener Tagblatt
bringt Gewinn !

Die Beerdigung findet am Donnerstagvorm . 10 .30 Uhr
von der Leichenhalle des alten Friedhofes aus auf dem
Nordfriedhof statt .

—
Die Hausfrau sollte es sich merken !

M | Die

Wäsche - Anton
Ecke Walramstr .

Gold - Silberwaren - Bestecke
Carl Struck

Goldschmiedemeister

______ Michelsberg 15

im Herzen Wiesbadens

Kirchgasse 31 . Ecke Friedrichstraße

Sonntag von 15 — 19 Uhr geöffnet !

Farben - Seibel
Hauptgeschäft : Yorckstraße 14

In tiefer Trauer :

Aloysia Kramm , geb . Dahmen

Wilhelm Schreck .

Wiesb .- Rambach , New York , den 6 . Dezember 1937 .
Burgstraße 29b

Photo - Schneider
Photo , Kino , Projektion

Frau Irma Kienscherff

geb . Tietz
Bandagen , Orthopädie

Markwardt

Schneider - Bedarfsartikel

Bauer

Samen - und Zoo - Handlung

Sebastian

erste geschäftsoffene Sonntag !

Jetzt müssen Sie aber ernstlich daran denken , der Kundschaft
durch Anzeigen in unserem Wiesbadener Tagblatt
zu sagen , was Sie fürs Fest anbieten wollen . Sie haben doch
eine so große Auswahl schöner Geschenke , und die vielen
tausende Tagblatt - Leser sind gute Käufer .

Geben Sie noch heute eine Anzeige auf !

Damentaschen - Koffer

und alle Lederwaren
im altbekannten Fachgeschäft

Schon zu Großmutters Zeiten war

die Verlobungsanzeige beliebt .

Sie ist Tradition geworden .
Geben Sie deshalb auch Ihre

Verlobung durch unser Blatt be¬

kannt . Biele gute Freunde möchten

Ihnen von Herzen Glück wünschen .
Warum sollen sie es erst hinterher

erfahren ? Zur Benachrichtigung
von Verwandten und Freunden

wählen Sie die Anzeige im

Wiesbadener Tagblatt .

SONNTAG

12
DEZEMBER

Versteigerungs -Anzeige .
Donnerstag , den 9 . Der . 1937 ,

16 Uhr . versteigere ich in
Wiesbaden . Marktplatz 3 . 1 .

önentl . zwangsweise meistbietend
gegen Barzahlung : 1 Sveisezim . .
1 Radio -Avvarat „ Körtingein
Klavier ( Kaltwasser ) . 3 Schrerb -
maschin . ( Mercedes . Adler . Con¬
tinental ) . 1 Staubsauger ( Marke
(Eft ) . 1 Bierdruckmesser , verschied .
Oelbilder u . a . m . Versteigerung
findet voraussichtl . bestimmt statt .

Bechtold . Gerichtsvollzieher .
Schiersteiner Str . 9 . Tel . 26219 .

W . Rtütf
Langgasse g
ant Kranzplatz w - T

iDilhelmstr . 56 / IHolel £Rose

^Kästner & . cJacobi 25959

<Die 9arfümerie mit der erlesenen ‘Rusroahl

Sie ist feiner als alle Zerstäubungs¬
oder Verneblungsarten .

Näheres bei

Stoss Nacht .
Taunusstraße 2

Herrn August Kramm
Oberpostschaffner a . D .

zu sich in sein himmlisches Reich .

9 M M
Schreibmaschinen

an Schönheit und Preiswürdigkeit

zu bieten vermag dient gerade

uns dazu - dem Kunden , in jeder

Preislage , für sein Geld das Best¬

möglichste zu liefern .

Die praktischen

Festgeschenke

Knapp
Ecke Moritz - und

Gerichtsstraße

Die Verlobung meiner

Tochter Christel mit Herrn Assessor

Dr . jur . Harald - Henning Aulike

gebe ich hiermit bekannt .

Die mit Recht so sehr gefürchtete

Grippe
alle Katarrhe , Husten Bronchitis , Asthma , Ver¬

schleimung usw . bekämpfen Sie schnell und sicher
durch die gasförmige , feinstoffliche

HellliifHithalation .

Leihbibliothek
Schwarz

Betten , Matratzen

Süssenguth

ycr Schreibmafchinen - Kenner weiß : fj -rmA

, . MU iitl Preis " ist Wert - Scwcis ! V
~ n

>

Praktische Weihnachts - Geschenke !

Sattlerei Theodor Jung
Grabenstraße 9 , am Bäckerbrunnen

Nach längerem Leiden nahm Gott der Herr meinen

lieben Mann , meinen guten Pflegevater

Seifen , Bürsten , Bohnerwachs

Kraft

Licht , Kraft , Radio

Gebr . Olsson

Es war
schon immer so , das urdeutsche

Weihnachten

Dampfmakch .
Eisenbahnen

sämtl . Zubehör
alle Reparatur .

Schulz ,
Mauritiusstr . 9 .

Krefelder Seidenstoffe

Helmings

Wäscherei Kirsten
( Betrieb : Scharnhorststraße 7 )

so bleiben , weil „ Freude am

Schenken
“

Allgemeingut unseres

deutschen Volkes geworden ist . Was

die

Deutsche
Mode

In 5 Ausführungen — Ab RM . 119 . 50 — Auch Teilzahlung .

Unverbindliche Vorführung f | — ■ Cf Ain
und Beratung durch De U * Wie *9Ivlll

Büromafchinen - Fachgeschäft und Spezialwerkstätte

Rheiustratze 70 l Telephon 25360

Gestern entschlief nach kurzem schwerem
Leiden

Fräulein Katharina Reith
im Alter von 69 Jahren .

Wiesbaden , den 7 . Dezember 1937 .
Scharnhorststr . 35

Die Beerdigung findet am Donnerstag ,
den 9 . Dezember 1937 , nachmittags 2 )4 Uhr

auf dem Südfriedhof statt .
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Wirischafisleil Banken und Börsen

Marklberichie

7. Dez . 19376. Dez 1937

Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

Steuergutscheine .

Von den heutigen Börsen .

6. 12 .371 7. 12.37
Lb .Gold 3

8,9,10

100 .63 100 63
D . Eft . - u .W .-Bank 84 .25 84 —

129 .50

100

139 .50137 .50
113 .37 13 —
204 50 203 .25

129 .13

57 ,

146 .50

28 .13222 .— 28 <—

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts

116 . 50
152 50

nach )
u n -

119 .75
116 . 88

140
100

202 50
154 . 50

153 —
130 75
127 .50
142 .25
136 75
146 .37

115 .75
151 . 50
127 .25

19 .25
123 .50
114 .63

7. 12.37
115 .75
11837
111 .40

140 .25
252 50
161 —
129 .25
142 —

252 . 50
161 —
129 .50
149 —

115 —
116 . 50
154 .75

177 .50
138 .-

Industrie

167 .-
57 .88

Com .- u.Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .

120 .88 120 88
107 .75 107 .75

Berliner Börse
Bankeu i <

Danzig . . .
England . . .
Estland . . .
Finnland . .
Frankreich
Griechenland .
Holland . . .
Iran (Teheran )
Island . . . .
Italien . . .
Japan . . . .
Jugoslawien .

204 .50
155 -

79 .—
80 .50

143 .25
176 .-
10u .-
2 .,0 .50

78 —
80 .50

30 25
148 -
130 -

78 .50
80 .63

116 . 50
142 —
185 .50
131 .—
140 .50

I 6. 12. 37
. . . . . . . 1937 | —
....... 1938 118 .37
Verrechn .-Kurs . | —

Fraikkf . Hyp .-Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . .
Rhein . Hyp .-Bank

130 .13
78 .—
80 .50

200 —
144 .50
177 .-
>05 .63

231 .25

155 —
132 —
128 . 13
143 .50
139 —
147 . 50

AEG .Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .-M .
Bayer . Motoren -W .
Bemberg . . . .
J . Berger , Tiefbau
Berhner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wöllkam . .
Buderus . . . .
Charl . Wasserw . .
Chem . Heyden . .
Conti -Gummi . .
Daimler -Benz . . .
Demag ..... .
Dt . Atl .-Telegr . . .
Dt . Cont . Gas . . .
Deutsche Erdöl . .
Dt . Linoleum . .
DL Tel . u . Kabel .
Dt . Eisenhandel . .
Deutsche Waffen .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun
Elektr . Lief . -Ges . .
ElekLLicht u .Kraft
L G. Farbenindust .
Feldmühle . . .
Felten & Guiileaume
Gesfürel . . . .
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpener . . . .
Hoesch .....
Hotelbetr .- Ges . . .
Öse Bergbau . . .

185 —
133 .—
142 . 13
121 . 50

0,85 m gestern ; Kehl : 1,84 gegen 1,76 m gestern .

Berlin , 8 . Dez . ( FM .) Tendenz : Aktien

Verk, - Untern ,
Hapag . . . .
NordUoyd . . .

6. 12 . 371 7. ' 2. 37
103 .75

— 107 .75
—.— 111 .75

Wasserstand des Rheins am 8 . Dez . 1937 . Biebrich :

Pegel : 0,80 gegen 0,80 m gestern ; Bingen : 1,21 gegen

1,16 m gestern ; Mainz : — 0,02 gegen — 0,05 m gestern ;
Kaub : 1,28 gegen 1,25 m gestern ; Köln : 0,87 gegen

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 7 . Dezember . DNB .-Telegraphische Auszahlungen :

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . .

„ „ Vers .
Mannheimer Vers . .

Kolonial
Otavi -Minen . ,

118 .50,118 —
142 .85 140 . 50
161 . 50 161 —
141 — 139 .50
146 25 145 .50
186 . 50 185 .—
205 .— 203 .—

34 . 50 , 83 .75

., 6,7
12, 13
„ 4-5
„ Li .

G.-Kom . l
„ 5
6,7,8
„ 2
„ 9,10

3

Verk .- Untem .
AG . für Verkehrsw .
A.Lokalb . u .Kiftw .
D. Reichsbahn Vz.
Hapag .....
NordUoyd . . .

129 — [129 .
149 50 142 .

126 .25 126 —
140 50 ' 158 .25
127 .37 127 .13
146 .37 145 .75

-- 405 .-

138 50 137 —
126 25 125 —

>146 .5O ;144 25
138 — 135 . 50
146 .50 145 .75
137 . 13 135 .75
200 — — —

172 .63 169 .63
114 . 60 112 .63

90 . 50 ; 89 .25
158 . 25,158, _

6. 12,37

133 . 13
159 .—

1 % % niedriger . Sonst find mit nennenswerten Verände¬
rungen nur noch Deutsche Waffen ( minus 1 % ) , Südd . Zucker
und Stöhr ( je minus 1 % ) zu erwähnen . Im variablen
Rentenverkehr notierte die Reichsaltbesitzanleihe unverändert
130 . Die Gemeindeumschuldungsanleihe holte bei 94,95 den
Vortagsverlust von 7Vi Pfg . wieder auf . Am Geldmarkt
nannte man für Blankotagesgeld unveränderte Sätze von
2 >2 bis 2 % % . Pfund 12,40 % , Franken 8,43 % , Dollar 2,482 .

Frankfurt a . M . , 8 . Dez . ( Drahtmeldung .) Tendenz :

Widerstandsfähig . Die Börse erwies sich am Aktien -
nrarkt gegenüber noch einigen Verkäufen , die aber wesentlich
kleiner als in den letzten Tagen waren , als recht wider¬
standsfähig . Verschiedentlich erfolgten auf der ermäßigten
Basis einige Deckungen und Rückkäufe , auch die Aufnahme -
bereitschast war etwas besser . Ansätze zu einer freundlicheren
Haltung nach den ersten Kursen kamen allerdings nicht
darüber hinaus . Die Umsätze hielten sich auch weiterhin in
sehr engen Grenzen ; im allgemeinen wichen die Kurse um
Bruchteile von 1 % ab . Stärker ermäßigt waren lediglich
nach Pause Aschaffenburger Zellstoff mit 136 % ( 140 ) . Vor¬
wiegend y2 Bis 1 % erholt waren Farben und die Mehrzahl
der Montanaktien . Am Rentenmarkt schien weitere Nachfrage
vorzuliegen , doch kam es vorläufig nur zu kleineren Um¬
sätzen . Reichsaltbesitz waren nicht ganz behauptet mit 129 %
( 130 ) , Kommunalumschuldung 5 Pfg . Höher mit 94,95 .
Weitere Nachfrage zeigte sich nach einigen Reichsschatz¬
anweisungen . Pfandbriefe gut behauptet , auch Stadt¬
anleihen nur wenig verändert . Tagesgeld 2 % %>.

Mainz , 7 . Dez . Auf dem Mainzer Schlachthof standen
831 ( gegen 1057 am 30 . Nov .) Schweine zum Verkauf , die zu
nachstehenden Preisen je 50 Kilo Lebendgewicht in RM . den
Metzgern zugeteilt wurden : a ) 54 ( 54 ) ,

’ b ) 1. 54 ( 54 ) , b ) 2 . 54
( 54 ) , c ) 53 ( 53 ) , d ) 50 ( 50 ) . Sauen : g ) 1 . 54 ( 54 ) .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt a . M . , 7 . Dez . Auftrieb : Kälber 972
( gegen 941 am 30 . Nov .) , Hümmel und Schafe 563 ( 351 ) ,
Schweine 4005 ( 4287 ) . Notiert wurden je 50 Kilo Lebend¬
gewicht in RM . : Kälber : a ) 62 - 65 ( 62 — 65 ) , b ) 53 — 59 ( 53
bis 59 ) , c ) 45 — 50 ( 45 — 50 ) , d ) 35 - 40 ( 35 — 40 ) . Hammel :
b ) 2 . 40 — 45 ( 38 — 45 ) , c ) 30 — 39 ( 30 — 36 ) . Schafe : a ) 30 - ^ 0
(30 — 37 ) , b ) 20 — 29 ( 20 — 28 ) . Schweine : a ) 54 ( 54 ) , b ) 1 . 54
( 54 ) , b ) 2 . 54 ( 54 ) , c ) 53 ( 53 ) , d ) 50 ( 50 ) . Sauen : g ) 1 . 54
( 54 ) . Marktverlauf : Kälber und Schweine zugeteilt .
Hämmel und Schafe langsam . Überstand .

Frankfurter Pferdemarkt .

Frankfurt a . M . , 7 . Dez . Bei zahlreichem Besuch und
einem Zutrieb von nahezu 250 Pferden aller Gattungen ent¬
wickelte sich ein zufriedenstellendes Geschäft . Die Preise für
schwere belgische Tiere bewegten sich zwischen 1300 bis
1500 RM ., für Pferde Hunsrücker und Ermelländer
Schlages zwischen 900 bis 1100 RM ., und für ältere Arbeits¬
tiere zwischen 300 — 600 RM . pro Stück . Die Preise für
Schlachtpferde sind seit dem letzten Markt merklich zurück -
gegangen .

Rhein - Main - Börse
6. 12.371 7. 12.37

schwächerer Eröffnung erholt , Renten
verändert . Zunächst hatte es den Anschein , als ob sich
die gestrigen Kursrückgänge heute fortsetzen sollten . Offenbar
handelt es sich bei dem herauskommenden Angebot um die
gestern unerledigt gebliebenen Orders . Nach deren Er¬
ledigung machte sich indessen eine gewisse Widerstandsfähig¬
keit und anschließend auf Teilgebieten eine Erholung be -

führbar gebliebene Kauflimite wirksam wurden . Das her¬
auskommende Material wurde willig von den Großbanken
ausgenommen , ebenso neigte auch die Kulisse zu Rückkäufen .
So konnten am Montanmarkt Mannesmann einen Anfangs¬
verlust von % % sofort ausgleichen und Vereinigte Stahl¬
werke , die int gleichen Ausmaß niedriger eröffneten , später
darüber hinaus noch % % gewinnen . Klöckner waren um
1 % % schwächer , Hoesch um 1 % % fester , letztere bei verhält¬
nismäßig großen Umsätzen . Zum überwiegenden Teil ge¬
strichen blieben Braunkohlenaktien . Von chemischen Papieren
setzten Farben mit unverändert 153 ein , zogen aber dann so¬
fort auf 153 % an . Kokswerke glichen einen Anfangsverlust
von 1 % sofort zur Hälfte aus . Goldschmidt blieben dagegen
mit 1 % % gedrückt . Don Elektro - und Versorgungswerten
sind mit beachtlicheren Rückgänge Rheag ( minus 2 ) , Siemens
und Lichtkraft mit je minus 1 % und Elektr . Werke Schlesien
mit minus 1 % zu erwähnen . Auch bei den vorgenannten
Papieren konnten sich später teilweise Erholungen durch¬
setzen . Von Autoaktien gaben Daimler zunächst um % nach ,
stiegen dann aber wieder um % % an . BMW . notierten

Bank f. Brauindust . 128 .50 131 .—
Berliner Hdls .-Ges. 134 25 134 25" “ 118 — 118 —

122 25 122 . 25

1934er Oppenheimer Goldberg Trockenbeerauslese je Flasche merkbar , da auf der ermäßigten Kursbasis bisher unaus -
19 RM . Der letztere Wein wurde auf der Pariser Meltaus -

' *

stell ung 1937 mit der Goldenen Medaille ausgezeichnet

6. 12. 37
100 .-
100 -
100 -
100 -
100 .-
100 -
101 75

99 .-
99 .-
89 —
99 -
99 .-
99 .-

134 .80
31 .25

129 . 13

Weinversteigerung der Hessischen Staatlichen
Weinbaudomäne .

2 . Tag .

Auch der 2 . Tag brachte wieder ein großes Angebot . Zum
Verkauf standen 55 Halbstück 1936er und 29 Halbstück 1935er ,
sowie 600 Flaschen feine Auslesen aus den Gütern in Boden -
Heim , Oppenheim und Nierstein . Die Versteigerung war sehr
stark besucht , doch war der Erfolg weit weniger günstig wie
am Vortage . Besonders für die 1936er Oppenheimer und
Niersteiner lag nur geringes Kaufinteresse vor und so ent¬
standen starke Rückgänge . Ein Teil dieser Weine wurde daher
gar nicht ausgeboten . Zurückgingen insgesamt 35 Halbstück
oder 42 A des Angebotes . Die 1935er Badenheimer und Nier¬
steiner Spätlesen wurden jedoch sehr gut bewertet , ebenso die
hochedlen Trockenbeerauslesen .

Einzelergebnisse .
1 . Weingut Vodenheim . Angebot 15 Halbstück

1936er . Gelöst wurden für 13 Halbstück Bodenheimer Brach
390 , 410 ; Vayn 400 ; Leistenberg 380 ; Westrum Psaften -
höhlchen 400 ; Ebersberg 400 ; Kahlenberg 440 , 450 , 470 ;
Hoch Riesling 2 mal 450 ; St . Alban Riesling 2 mal
450 . Zurückgingen 2 Halbstück zu 460 und 480 RM . Durch¬
schnittspreis der 1936er Bodenheimer 426 RM . je
Halbstück .

2 . Weingut Oppenheim . Angebot 20 Halbstück
1936er . Gezahlt wurden für 2 Halbstück Dienheimer Saar
Riesling 440 ; Oppenheimer Herrnberg 550 RM . Zurück¬
gingen 10 Halbstück zu 7 mal 450 , 480 und 2 mal 500 RM .
Weitere 8 Halbstück wurden nicht ausgeboten . Gesamt -
rückgang 18 Halbstück . Durchschnittspreis 495 RM .

3 . Weingut Nierste i n . Angebot 20 Halbstück
1936er . Der Erlös betrug für 9 Halbstück Niersteiner
Heiligenbaum Riesling 520 , 530 ; Slberg 600 ; Floß 700 ; Auf -
langen 700 ; Elöck Riesling Spätlese 1100 ; Rehbach Spät lese
7 .80 ; Rehbach Riesling Spätlese 780 , 800 RM . Zurück¬
gingen 11 Halbstück , die nicht ausgeboten wurden . Durch¬
schnittspreis der 1936er Niersteiner 723 RM . je
Halbstück .

4 . Weingut Vodenheim . Angebot 5 Halbstück
1935er . Man zahlte für 4 Halbstück Bodenheimer Kahlen¬
berg Spätlese 870 ; St . Alban Riesling Spätlese 2 mal 900 ;
Hoch Riesling Spätlese 1300 RM . Zurückging ein Halbstück
zu einem Angebot von 800 RM . Durchschnittspreis
der 1935er Bodenheimer 992 RM . je Halbstück .

5 . W e i n g u t N i e r st e i n . Angebot 24 Halbstück
1935er . Man erzielte für 21 Halbstück Niersteiner Bildstock
650 ; St . Kiliansberg 700 , 710 ; Kranzberg 850 , 910 , 940 ;
Heiligenbaum Riesling 1030 ; Kranzberg Riesling 1100 ;
Rehbach Spätlese 1400 , 1420 , 1420 , 1790 ;Kettenthal Spätlese
1370 ; Floß Spätlese 1300 ; Schwabsburger Weg Spät lese
1410 ; Olbera Spätlefe 2 mal 1350 ; Auslangen Spätlese 1410 ,
1430 ; Elöck Riesling Spätlese 1730 ; Rehbach Riesling Späk -
lese 1760 RM . Zurückginaen 3 Halb stück zu Ausgeboten von
660 , 1310 und 1820 RM . Durchschnittspreis der
1935er Niersteiner 1240 RM .

6 . Flaschenweine . Angebot 200 Flaschen 1935er
und 400 Flaschen 1934er Auslese . Man zahlte für 200
Flaschen Niersteiner Elöck Riesling Auslese je Flasche 4 .70 .
4 .90 und 5 .10 RM . ; für 200 Flaschen 1934er Niersteiner
Glück Riesling Trockenbeerauslese je Flasche 12 RM .
50 Flaschen gingen zurück . Gelöst wurden für 200 Flaschen

Billigere Hauszinssteuer - Hypotheken .

Zinssenkung bei Neuausleihungen von 4 auf 3 % .

2m Jahre 1936 war der Zinssatz für Hypotheken aus
Rückflüssen der Baudarlehen , die der Gebäudeentschuldungs -
steuer entstammen ( Hauszinssteuerhypotheken ) , auf 4 % fest¬
gesetzt worden , um eine Angleichung an die Zinssätze für die
Reichsdarlehen bei den vom Reich geförderten Maßnahmen
( namentlich Kleinsiedlungen und Holzwohnungen herbeizu¬
führen .

Nachdem der Zinssatz der Reichsdarlehen für Kleinsied¬
lungen und Holzwohnungen vor einiger Zeit von 4 % auf 3 %
gesenkt worden ist , hat der Reichsarbeitsminister eine gleich¬
artige Regelung für die Verzinsung der neu auszu¬
leihenden Hypotheken aus Rückflüssen der aus der
Eebäudeentschuldungssteuer stammenden Hypotheken ( Haus¬
zinssteuerhypotheken ) getroffen . Der Reichsarbeitsminister
hat nunmehr die Hypotheken - Ausgeber ermächtigt , den Zins¬
satz für Neubewilligungen von Hypotheken aus Rückflüssen der
Hauszinssteuerhypotheken auf 3 % festzusetzen. Der Til -
gungssatz von 1 % bleibt unverändert . Die Herabsetzung
des Zinssatzes bezieht sich lediglich auf solche Hypotheken , die
vom 1 . November 1937 ab neu bewilligt werden .

Da die Hauszinssteuerhypotheken im wesentlichen zur Er¬
leichterung der Finanzierung von solchen Wohnstätten dienen ,
die für die minderbemittelten Bevölkerungsschichten bestimmt
sind , ist damit erreicht worden , daß nunmehr sämtliche Dar¬
lehen der öffentlichen Hand , die für den Arbeiter -Wohnstätten¬
bau eingesetzt werden , zu einem Zinssatz von höchstens 3 %
ausgegeben werden .

W/ .

* /. •/.

«7,7 .
57,7 .
47 . 7 .
47 . 7 .
47 .7 .
47 . 7 .
47 .7 .
47 .7 .

Lettland . . . .
Litauen . . . .
Norwegen . . .
Oesterreich . .
Polen .....
Portugal . . . .
Rumänien . . .
Schweden . . .
Schweiz . . . .
Spanien . . . .
Tschechoslowakei
Türkei .....
Ungarn . , . .
Uruguay . . . .

Gemüse - und Obstmarktbericht vom 7 . Dez .
Erzeuger - ( Versteigerungs - ) Preise . Anfuhr gut , Nach¬

frage gut . Gemüse : Weißkohl ( % Kilo ) 3 , Rotkohl 5— 6 ,
Wirsing 3 — 5 , Grünkohl 4 — 6 , Spinat 7— 10 , Treibhaus¬
tomaten 28 — 32 , rote Rüben 4 — 5 , Petersilie 6 , Kopfsalat
( Stück ) 7 — 9 , Endiviensalat 6— 14 , Blumenkohl 1 . 26 , 2 . 16
bis 18 , Kohlrabi 1 — 3 , Sellerie 2— 18 , Lauch 2— 5 , Rettiche
3 — 4 , Radieschen ( Eebund ) 3 — 7,5 Pfg . Obst : Tafeläpfel
( */4 Kilo ) 14 — 25 , Wittschuftsäpfel 8 — 13 , Tafelbirnen 10
bis 25 Pfg .

Eroßmarktpreise . Gemüse - und Obstangebot gut .
Auslandsware schwach vertreten , Verkauf ruhig , Gemüse :
Weißkohl (y . Kilo ) 4 - 4,5 , Rotkohl 7- 8 , Wirsing 7— 8 ,
Rosenkohl 1 . 17 — 18 , 2 . 8— 10 , Römischkohl 6 , Karotten 10
bis 12 , gelbe Rüben 7— 8 , rote Rüben 7— 8 , weiße Rüben
7 — 8 , Schwarzwurzeln 16 — 18 , Erdkohlrabi 5— 6 , Spinat 11 ,
Meerrettich 40 — 45 , Feldsalat 25 — 30 , Treibhaustomaten 35 ,
Petersilie 20 , Kohlrabi ( Stück ) 5— 7 , Blumenkohl 25 — 35 ,
Sellerie 15 — 30 , Lauch 3 — 7 , Kopfsalat 10 — 12 , Endiviensalat
7 — 14 , Rettiche 7 — 8 , Kartoffeln ( 50 Kilo ) 325 , Zwiebeln
700 — 850 , Karotten ( Eebund ) 5 Pfg . Obst : Tafeläpfel
( % Kilo ) 1 . 20 — 35 , 2 . 15 — 20 , Wirtschaftsäpfel 10 - 15 , Tafel¬
birnen 1 . 20 — 30 , 2 . 15 — 20 , Wirtschaftsbirnen 10 — 15 ,
Bananen 28 — 30 , Maronen , ausl . 18 — 22 , Walnüsse 38 — 48 ,
Zitronen ( Stück ) 4 — 5 Pfg .

Kleinmarktpreise . Angebot gut . Verkauf ruhig .
Gemüse : Weißkohl ( % Kilo ) 6 , Rotkohl 10 — 12 , Wirsing
10 — 12 , Rosenkohl 1 . 22 — 25 , 2 . 10 — 12 , Römischkohl 8 ,
Karotten 12 — 15 , gelbe Rüben 8 — 10 , rote Rüben 8— 10 ,
weiße Rüben 8 — 10 , Schwarzwurzeln 20 — 25 , Erdkohlrabi
8 — 10 , Spinat 15 — 16 , Meerrettich 50 — 60 , Zwiebeln 10 — 12 ,
Feldsalat 35 — 40 , Kartoffeln ( 5 Kilo ) 40 , Treibhaustomaten
45 , Petersilie 30 , Kohlrabi ( Stück ) 7— 10 , Blumenkohl 30 — 40 ,
Sellerie 20 — 35 , Lauch 5— 10 , Endiviensalat 10 — 18 , Rettiche
8 — 10 , Karotten ( Eebund ) 7 Pfg . Obst : Tafeläpfel ( % Kilo )
1 . 28 — 45 , 2 . 20 — 28 , Wirtschaftsäpfel 14 — 20 , Tafelbirnen
1 . 28 — 40 , 2 . 20 — 28 , Wirtschaftsbirnen 14 — 20 , Walnüsse 50
bis 60 , Maronen , ausl . 25 — 28 , Zitronen ( Stück ) 6— 8 ,
Bananen 10 — 12 Pfg .

Wiesbadener Viehhofmarktbericht .
Notierungen vom 7 . Dez . Auftrieb : 193 Kälber ,

31 Schafe , 604 Schweine » 33 Kühe . Marktverlauf : Schweine
und Kälber zugeteilt . Für 50 Kilo Lebendgewicht in RM . :
Kälber : 70 , a ) 60 — 65 , b ) 53 — 59 , c ) 45 — 50 , d ) 27 — 40 .
Hämmel : b ) 38 — 44 . Schweine unverändert .

Mainzer Schlachtviehmarkt .

Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .
Schriitgieß .Stempe
Schuckert & Co . .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau . .
Ihüring .Lief .Gotha
Ver .Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

167 .
132

7. 12.37

133 .—
159 .—
117 .—
115 .—
150 .—
127 .—

19 50
123 .50
113 .25
160 .25

Industrie
Aschaffenb . A.-Br .

. . Zellstoff . .
Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .
Bemberg . . . .
Brown,Boveri & Co .
Buderus .....
Cem ent Heidelberg
Chem . Albert . . .
Daimler -Benz . . .
Deutsch Erdöl . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch . Linoleum
Elektr . Liefer .-Ges .
ElekLLicht u .Kraft
Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber & Schleicher
L G. Farbenindust

Aegypten .
Argentinien
Belgien . .
Brasilien . .
Bulgarien .

Banken
A D . Creditanstalt

7. 12.37
100 -
100 .-
100 -
100
100
1uO -
101 .75

99 -
99 .-
99 -
99 .-
99 . -
99 . -

134 75

. . 1934

. . 1935

. . 1936

Renten
5°/ . Reichsan 1. v . 2i
5x/t Yonganleihe .
Anl .-Ausl . (Altbes . ,
4°/0Schutzgebiet . 13
4*/i,/ . Wiesb .St .v .28
* /. 7 . Pr .L .Pfbr . 19
* « •/ . . . , 10
47 „ 21
47 . 7 . „ Kom . 20
47 . 7 . „ „ 6
4*/, «/,N .Lb .Gold 1
47 . 7 . . . . 2

Ilse Genussch . . .
Kalichemie . . .
Kali Aschersleben .
Klöcknerwerke . .
Koksw . Oberscht .
Lahmeyer & Co. . .
Laurahütte . . .
Leopoldgrube . .
Mannesmann . . .
Mansfeld . Bergbau
Maxim !lianhütte .
Metallgesellschaft .
Niederlaus . Kohle .
Orenstein & Koppel
Rh . Braunk .u .Brik

., Elektr . Mannh .
„ Stahlwerke . .
, , -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . .
Schles .Elekt . u.Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co. .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn
Stollberger Zink .
Thüringer Gas .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel TeL -Draht .
Wasser Gelsenkircbi
Westd . Kaufhof .
Westeregeln Alk . .
Zellsto -x Waldhof .

169 .-
200 .—
135 .-

96 .25
142 .—
111 .75

• 1 ägypt L
1 Pap .-Peso

. . 100 Belga

. . . 1 Milr .

. . 100 Leva
. 100 Kronen
. 100 Gulden
1 £ Sterling

100 estn . Kr .
. 100 finn . M.
. . . 100 Fr .

100 Drachmen
. 100 Gulden
. . 100 Rials

100 isländ . Kr .
. . 100 Lire
. . . 1 Yen
. 100 Dinar

Kanad . Dollar
. . 100 Lats
. . 100 Litas
. 100 Kronen
100 Schilling
. . 100 Zloty
. 100 Escudo
. . 100 Lei
. 100 Kronen
. . . 100 Fr .
. . 100 Pes .

100 Kronen
. . 1 türk . £
. 100 Pengö
1 Gold . -Peso

120 .—
168 .—
132 . 63
143 —

D . Kom . Sam . Anl .
do . ohne Ausl

L G. Farben -Bonds

177 .50
137 .—
148 .75
167 .75
198 .50
133 .88

94 .25
142 .—
110 .50
145 —

Geld Brief Geld Brief
12 .69 12 .72 12 .705 12 .735

0 .728 0 .732 0 .728 0 .732
42 .17 42 .25 42 . 17 42 .25

0 . 138 0 . 140 0 . 138 0 . 140
3 . 047 3 . 053 3 . 047 3 . 053

55 . 31 55 .43 55 .38 55 .50
47 .00 47 10 47 .00 47 .10
12 .39 12 .42 12 405 12 .435
67 . 96 68 . 1 U 67 .96 68 . 10

5 .475 5 .485 5 .485 5 .495
8 .427 8 .443 8 .437 8 .453
2 . 353 2 .357 2 . 353 2 .357

137 .92 138 .20 138 .12 138 .40
15 .39 15 .43 15 .40 15 .44
55 .39 55 . 51 55 .46 55 .58
13 . 09 13 . 11 13 .09 13 .11

0 . 722 0 .724 0 723 0 .725
5 . 694 5 . 706 5 .694 5 .706
2 .483 2 . 487 2 .481 2 .485

49 .10 49 .20 49 .10 49 .20
41 . 94 42 .02 41 .94 42 .02
62 .27 62 .39 62 .34 62 .46
48 . b5 49 .05 48 .95 49 .05
47 .00 47 . 10 47 .00 47 . 10
11 .255 11 .275 11 .27 11 .29
— - ——- ——— — ——

63 .87 63 .99 63 .94 64 .06
57 .36 57 .48 57 .40 67 .52
15 23 15 .279 15 .23 15 .27

8 .711 8 .722 8 .706 8 .724
1 .978 1 .98 1 . 978 1 .982

— — ——— — —— —
1 .339 1 . 346 1 .349 1 . 351
2 .482 2 .481 2 .480 2 .484

6. 12.37 7. 12. 37

Feinmechan .Jetter .
Felten &GuiUeaume
Goldschmidt Th . .

98 —
128 50
139 —

98 .—
128 .—
138 50

Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen
Harpener . . . .
Hindr . Auffermann
Hochtief .....
Holzmann , Phil . .

173 25
158 .75
152 .—

I
Sw

l
I
I

)
I
I
I
I

’l

Ilse Bergbau . . .
Junghans Gebr . .
Kalichemie . . .
Kali Aschersleben .

125 .—
153 .25
117 -

124 .25
158 . 50
116 .63

Klein , Schanzl .&B.
Knorr Heilbronn .

138 25
243

138 25
243 -

Konserven Braun .
Lahmeyer & Co. . 12775

1
1

1
f

Laurahütte . . .
Lechwerke . . . .

1925
113 .—

19 13
112 . 50

LindeEismaschinen
Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke
Mainzer Aktien -Br .
Mannpsmann . . .
MansfelderBergban
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenus . . . .
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft
Park -u .Bürgerbräu
Rh .Braunk . u . Brik .
Rhein . Metall waren
Rhein . Stahlwerke
Rieb 'X'k Montan .
Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .

166 —
136 —

95 .75
83 . 75

115 —
160 .50
144 . 50
137 .50
118 —
116 .50
117 50

11V .25
23125
142 .50
140 75
112 -
147 .—

165 .25
135 -

95 .75
84 .25

113 —

143 50

118 .—
116 50
117 -

>25 25
231 .—

13825
112 -
146 .37

|
6. 12.37 7. 12.37

122 - 122 -
109 — 108 50
170 - 16/ .50

- —. -
— — - ,—

206 — —
128 - 128 -

_ _ — —
137 - 137 -
112 - 110 50
137 - 135 -

117 - 11650
147 — 146 .—

216 .- 215 -
———
—

101 .75 102 —
105 .37 105 .25
130 — 130 .-

11 60 11 .60
98 .63 98 .50

100 - 100
— — —. —

I
I

f
f 99 -

100 -
100 .-

I
I.
I

|

oooo
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Auflösung des Silbenrätsels in Nr . 280 :

11 .

Aneinander -
die heraus -

Jedem Wort ist eine Silbe zu entnehmen ,
gereiht rind in Wörter abgeteilt , ergeben
gegriffenen Silben einen Goethe -Ausspruch .

*4WÖt Ul

1 . Eibsee , 2 Immergrün , 3 . Nassau , 4 . Karpfen , 5 . Jffland ,
6 . Nurmi , 7 . Dardanellen , 8 . Island , 9 . Stradella , 10 . Eros ,

Roman von Gustav Junghans

verantwortli « für dir Schriftleitung : st . Dünth - r in Wiesbaden . - Druck und Verlag der « . Schellend er g' schen Sofbuchdruckerei in wtesbäbäü

19 . Drahtkorb , 20 . Elegie , 21 . Mandarin , 22 . Wildgans ,
23 Indigo , 24 . Raspel , 25 . Löffel , 26 . Erle , 27 . Serbien . —
„ Ein Kind ist ein Buch , aus dem mir lesen und in das wir
schreiben sollen ."

nicht . Man beleidigt ihn , türmt Hindernisse auf , erfindet
immer neue Schikanen , Überbietet sich in Quälereien , die
einen weniger robusten Künstler schon längst zur Ver¬
zweiflung gebracht hätten Aber in ihm soll man sich ver¬
rechnet haben , er wird kämpfen , wie er immer gekämpft , und
er wird siegen . . .

„ Entschuldigen Sie mich ein paar Minuten , du Roullet ,
ich will ein wenig in den Garten laufen . Wissen Sie , das
habe ich schon als Knabe so gehalten , wenn ich in schweren
Entscheidungen steckte , wenn ich nicht mußte , ob ich Kalif von
Bagdad oder Kaiser von Ching werden solle ."

Frau von Gluck sieht ihren Mann im Garten hastig auf
und ab schreiten . Rasch schlüpft si« zu du Roullet in die
Stube . „ Was gibt

' s , Herr du Roullet , haben Sie Nachrichten
aus Paris ? " du Roullet hat sich erhoben , verbeugt sich vor
Marianne von Gluck und erwidert leise : „ Sie haben es er¬
raten , Madam « , man ruft den Ritter von Gluck nach Paris ."

Nur mit Mühe kann die Frau einen Freudenschrei unter¬
drücken „ Wir werden Paris kennenlernen !" jubelte sie .
„ Sagen Sie , du Roullet , glauben Sie , das ; Marie Antoinette
uns empfangen wird ? "

„ Aber aewiß , Madame , sie . di «
Tochter Maria Theresias und Schülerin Glucks , wird sich doch
nicht der Freude berauben , den Meister und seine Gattin in
Frankreichs Hauptstadt willkommen zu heißen ." „ Wann
werden wir reisen , Herr du Roullet ? "

„ Das hängt ganz von
Herrn von Gluck ab , Madame ."

Gluck tritt ein . Ohne des Besuchers zu achten , geht er
zum Klavier . Er phantasiert . Allmählich aber kommt er in
das Vorspiel zur „ Iphigenie " . Er ist völlig versunken in sein
Spiel . In seinen Auaen ist weltferner Glanz , du Roullet
lauscht hingerissen . Plötzlich bricht das Spiel jäh ab . Zu -
sammengesunken , wie ein Halbtoter , sitzt Gluck am Klavier .
Jäh reckt er sich . In seinen Augen brennt Stolz , da er sagt
mit fester Stimme : „ Wir reisen , du Roullet , fahren Sie
voran und bereiten Sie das Notwendige vor . Wir fahren
über meine Heimat , ich will meinen Bruder besuchen , habe
ihn viele Jahr « nicht gesehen . Er ist Förster dort , wo ich
geboren wurde . Meiner Frau und Nanette will ich das
Haus zeigen , wo ich geboren bin , den Wald , in dem ich ge¬
wandert . . . Leben Sie wohl , du Roullet , auf Wiedersehen
in Paris !"

SUbenentnahine .

Vereinigung , Hahnentor , Burgverlies ; , Kalorien , Auf¬
regung , Germanen , Zuversicht , Aufbewahrung , Erweiterungs¬
bau , Sahnenkäse , Atheist , Auchtrinker , Heinzelmännchen ,
Herrlichkeit .

Vergebens durchforschte Loisl nun abermals die Samm -
*“ W .n nach so einem richtig grüngläsernen Glasmeer . Sein
Gspusi , die Teres , begann bei seiner Entmutigung schon um
den ihr versprochenen Hut zu bangen , denn der seekundige
Mäzen wurde nachgerade ungeduldig . Darum platzte st«
eines Tages erregt in das Atelier : „ Weißt , Loisl , so schaffstdas net . ^ ch hab dir den Bichler hergebeten , der wo scho an
Nam hat und sich mit den verrückten Ideen der Kundschaft
auskennt , der muß helfen ."

ade ungeduldig . Darum platzte sie
das Atelier : „ Weißt , Loisl , so schaffst

Bald darauf hörte sich besagter Bichler die künstlerischen
Rote fernes jungen Kollegen an . Nochmals beäugte er bann

x
“ s • recht , mei Staber . Für mich schautdos wie Meerwasser aus . Wenn aber der Besteller durchaus

Glaswasser verlangt , na , da muß tnr ihm halt den © fallen
tun , sonst glaubt bet net an Ihre Kunst ." — „ Ich brinq

' s net
" brrs Herz !" stöhnte Schodler . „ Ach was "

, lacht « der Alter «
gemütlich „ auf a bisil Luderei darf

' s manchmal net an -
Er goß dabei den Rest Terpentin aus einer Wein¬

flasche , zerschlug diese mit dem Stiefelknecht und warf di «
Stucke auf das Fensterbrett . „ So , das mal ' n 6 ' dem jetzt und
obenauf den Schaum von aotn Maß !"

, . Loisl entsetzte sich , kämpfte jedoch nach einem Abtasten
feinet Börse di « Gewissensbisse nieder und bannte knitschend
Glas und Spritzer auf die Leinwand .

Beim nächsten Eintreffen des gestrengen Auftraggebers
gebärdete sich dieser restlos entzückt : „ Wunderbar ! Das haben
El « ganz der Natur abgelauscht . Ihr « Erinnerung hat
. chnen wieder die Urkraft des Elements , durch das macht¬
voll « Gebilde menschlichen Erfindergeistes bezwungen , offen »
bart ! Loisl Schober warf einen verstohlenen Blick nach der
Kist « , in die et noch rechtzeitig hatte das Ersatzurelement
verschwinden lassen können . Schmunzelnd strich et die er¬
haltene Zahlung ein . Ihm blieb bet Trost , baß bei Zauner
nicht viele sein Kunstwerk vor Augen bekommen würben .
Mochte bork fortan bas machtvolle Menschengebilde
majestätisch die schäumenden Flaschenscherben durchschnorpsen .

ob die ganze Hölle mit dem Schuft im Bunde wäre ! "

schrie er und hieb die geballten Fäuste durch die Luft .
„ Das ist immerhin noch besser , als wenn der Himmel

mit ihm im Bunde wäre "
, sagte Tanena trocken .

Der Nobile fuhr herum .
„ Deinen Witz in Ehren , Eiudotto , aber ich kann ihn

jetzt nicht hören , verstanden ! ? Er ist fehl am Ort , wenn
um das Leben eines Freundes gespielt wird !"

Tanena legte ihm die Hand auf die Schulter und sah
ihn begütigend an . „ Verzeih

"
, sagte er mit einem be¬

trübten Lächeln , „ wenn bei mir die ehrlichste Über¬
zeugung bisweilen wie ein Witz klingt . Das ist das
Schicksal eines geläufigen Mundwerks . Mir ist Achille
Nareses Leben nicht weniger lieb als dir — glaub

' mir
das ! Aber denkst du , daß ihm deine Verzweiflung die
Freiheit bringt , Hilario ? — Unsere Sache ist doch noch
nicht verloren , wenn auch die Dokumente verloren
scheinen . Uber den wichtigsten Punkt haben wir Gewiß -
heit : in Andrea del Minos Besitz sind die Papiere nicht !
Denn sonst würbe er bei mir nicht zu einer offiziellen
Haussuchung geschritten sein — das ist immerhin in An¬
betracht der Gefährlichkeit der Dokumente für ihn ein
gewagter Durchbruchsversuch .

"

„ Keine tröstenden Spekulationen , Giudoito ! Andrea
del Mino sieht besser ab , was für ihn gewagt ist , als
wir . — Erzähl '

noch einmal den ganzen Hergang und
last auch nicht den kleinsten Umstand außer Betracht ! "

Tanena wiederholte seinen Bericht mit aller Aus¬
führlichkeit . Als er ihn beendet hatte , trat ein kurzes
Schweigen ein . Vartucci hielt grübelnd die Hand vor
die Augen und nagte an seiner Lippe .

„ Es wußten nur vier Personen , daß wir die Doku¬
mente in der Kassette fanden , daß wir sie dann in eine
Schatulle legten und daß du sie mit zu dir nahmst , vier
Personen : du . ich , Eerini und Clanio . Woher in aller
Welt wußte Andrea del Mino den Aufbewahrungsort ,
und woher wußte ihn derjenige , der früher kam , als die
Leute des Inquisitors ? ! Denn für uns vier verbürge
ich mich .

"

Vartuccis Stimme zitterte leicht , als er diese letzten
Worte sagte . Es lag eine Angst darin . Eine quälende
Angst vor sich selbst , — daß er sich vielleicht doch hin¬
reißen lassen könnte zu einem Zweifel an der Treue der
Freunde . Eiulietta . die sich bisher der ganzen Unter¬
redung bei aller Aufmerksamkeit ferngehalten hatte ,
spürte mit dem unendlich feinen Gefühl der liebenden
Frau die kaum merkbare Bewegung , die Vartucci er¬
griffen hatte . Und von der sie doch wußte , daß sie ihn
schwerer traf , als selbst der Verlust der Dokumente . Sie
trat zu ihm und legte den Arm um ihn .

„ Ist es nicht durchaus möglich , Hilario
"

, sagte sie ,
„ daß auch ganz ohne jeden Verrat , nur durch Beobach¬
tungen der vielen Späher , in dem Staatsinquisttor Ver¬
mutungen erstanden , die dann unglücklicherweise das
Richtige trafen ? "

„ Es ist sogar die einzig mögliche Lösung .
"

„ Ich glaube das auch
"

, sagte Tanena , „ und Beobach¬
tungen und Vermutungen können den Dieb , der der

Vartucci bahnte sich einen Weg durch das Gewühl
der Tanzenden und Trinkenden und hielt dabei Aus¬
schau nach Tanena und Eiulietta . Er strebte der Tür
zu , um sich zu der Verabredung im byzantischen Zimmer
einzufinden , kam aber nur schrittweise und umständlich
vorwärts , da et alle Augenblicke in einen Tanz ver¬
wickelt oder durch übermütige Masken von seinem Wege
abgedrängt wurde .

Plötzlich warf sich ihm eine Frauenmaske in den Arm
und versuchte , ihn in den Tanzrhythmus hineinzu¬
schwenken . Vartucci war im Begriff , höflich aber be¬
stimmt seine Freiheit wiederzugewinnen , als die auf¬
dringliche Dame sich an seinen Hals hing und ihm zu¬
flüsterte :

„ Hilario , sei doch kein Dummkopf ! Ich bin '
s : Giu -

dotto !"

„ Du — ? "
erstaunte der Nobile , „ was ist denn das

wieder für eine Eselei ! Warum erscheinst du hier in
Weibertracht und warum kommst du so spät ? "

„ Die © bitten sind mir auf den Fersen . Komm mit ,
ich berichte dir gleich ! "

Sie gewannen die Tür , eilten den Gang und die
Treppe hinauf und traten in das verabredete Gemach .
Giulietta , die sie schon erwartet hatte , kam ihnen ent¬
gegen und schloß die Tür hinter ihnen .

Vartucci riß die Maske ab und warf sie auf den
Tisch .

„ Also bitte — was ist geschehen ? "

Tanena , noch atemlos , berichtete in fliegenden Sätzen .

„ Sie fanden also die Schatulle ? "
unterbrach ihn der

Nobile brüllend und packte fast sinnlos vor Wut Tanena
bei den Schultern und schüttelte ihn .

„ Ich bin nicht deine Kreatur , Hilario
"

, sagte er ruhig .
„ Ja , sie haben die Schatulle gefunden . Aber sie war
teer . Die Dokumente waren nicht mehr darinnen und
die Hunde gerieten darüber in die größte Wut und Be¬
stürzung — genau so wie ich . Obwohl es ein Segen
war , daß die Dokumente verschwunden sind , denn übler
wäre es wohl gewesen , wenn die Sbirren sie gefunden
hätten ! Aber es bleibt ein Rätsel , denn auch ich weiß
nicht , wo die Dokumente geblieben sind .

"

Finster und verbiffen hatte ihm der Nobile zugehört .
Er schüttelte den Kopf und ließ sich in einen Sessel
fallen .

„ Was soll das nun heißen . . . was soll das nun
heißen ? " murmelte er und stützte die brennende Stirn
in die Hand . „ Es ist zum Wahnsinnigwerden ! . . . Was
hab

'
ich nun noch in der Hand , um Achille Narese zu

retten ? — Alle unsere Schritte , unser ganzer Kampf
gegen Andrea del Mino waren aufgebaut auf diesen
unbezahlbaren Besitz der Dokumente . Nun ist mit
diesem einen Schlag alles zusammengebrochen .

"

Er sprang auf und ging mit gesenktem Kops und
fiebernden Augen im Zimmer aus und ab . „ Es ist , als

— Interview , 12 . Nervi , 13 . Beuteltier , 14 . Uranus ,
15 . Chinesisch , 16 . Alabaster , 17 . Undine , 18 . Spinnerei ,

........................................................... .......... ........ " -

schein , als hätte er von früher her sämtlich « Meeres¬
stimmungen in der Westentasche . Trotzdem hatte sich Zauner
vorbehalten , die Arbeit von Zeit zu Zeit besichtigen zu
dürfen , denn da er vor Jahren eine Tagestour nach Helgo¬
land gemacht hatte , hielt er sich für

'
einen gründlichen

Kenner der Nordsee .
Der junge Maler pinselte lustig drauflos . Zauner

machte von seinem Besuchsrecht ausgiebig Gebrauch , jedes¬
mal drang er auf weitere Steigerung des Wogenrasens .
Dagegen gefiel ihm das Kriegsschiff ausgezeichnet . Schober
hatte zwar ein solches noch nie zu Gesicht bekommen , aber an
der Hand von Photos und Postkarten war ihm das Ungetüm
recht achtunggebietend gelungen . Um fo mehr als er alle die
auf feinen Vorlagen nicht deutlich erkennbaren Schiffs -
teile wirkungsvoll hinter den Rauchschwaden der Schorn¬
steine verschwinden ließ .

Wieder war ein Besuch des Direktors vorüber . Dies¬
mal hatte er bas Undurchsichtige der Wellenberge zu
beanstanden gehabt : „ Es kann ja fein , Meister , daß sich
Ihnen das Meer auf Ihren Seereisen so gezeigt hat , indessen ,
ich tann Ihnen bte Versicherung geben , bei mir war es wie
bas herrlichste grüne © las . So

'
möchte ich « s haben ."

Das griingläserne Meer .

Heiteres Anekdötchen von Fritz Georg Dietrich .

Damals hielt es noch jeder Münchener Hausvater für
unschicklich , nicht wenigstens ein Gemälde als Beweis feiner
kgl . bayerischen Kunstverständigkeit an die Wand zu hängen .
War er Geschäftsmann , so gelangte er ohnehin dadurch zu
diesem köstlichen Besitz , daß er ab und zu einen halben
Quadratmeter Kunst vom Hersteller als Zahlung für Liefe¬
rungen hinnehinen mußte . Andere opferten allerdings ge¬
legentlich auch bare Münze für den Ankauf , und da es
außerdem Fremdlinge gab , die sich auf der Durchreise ge¬
drungen fühlten , ein Münchener echthandgemaltes Ölbild
mit nach Hause zu nehmen , wurde für diese Zwecke in den
Schwabinger Ateliers jederzeit Geeignetes bereitgehalten .

Auch dem erst kürzlich nach der Residenz versetzten Ver¬
sicherungssubdirektor , Oberleutnant a . D . von Zauner , wurde
die Notwendigkeit klar , sein Heim ortsüblich zu verschönen .
Sein einziges Kind hatte sich mit einem Kieler Reichsmarine -

Jngenieur verlobt . Auf diese Verbindung der Isar mit den
Gestaden der Kieler Bucht mußte der © egenstand zweier
Pendantbilder Bezug nehmen . Sein Plan stand fest , links
eine Berglandschaft , rechts das gewaltige offene Meer , zu
Ehren des Bräutigams von einem Panzerschiff in voller
Fahrt durchschnitten .

Von einem zum anderen Kunstladen wandert « der
Subdirektor , ohne ein einziges Marinestück zu finden . „Was
sollt '

auch a Marinemaler hier bei uns ? “ lachte ein Kunst¬
händler . „ Überhaupt gehn S ' mr ab mit Wasser !"

Schließ¬
lich besann er sich aber darauf , daß der Schoder -Loisl was
davon verstehen müßte , der seit Jahr und Tag nichts als
Königs -, Starnberger - und andere Bergseen pinselte .

Zauner suchte den Maler dieser kühlen Feuchtigkeit auf .
Schober äußerte zwar Bedenken , aber wer läßt sich einen
Sfuftrag entgehen ? © ob ’s in den Museen nicht genug Vor¬
bilder , aus denen man das noch nie gesehene wogende Meer
sich abgucken könne ? Man wurde handelseinig . Mir « der
D ^ is nicht ko bescheiden gewesen , bann würbe per gewissen¬
hafte Loisl sofort zu einer Studienreise an die Wasserkante
aufgebrochen fein . Im Gespräch erweckt « er aber den An -
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Polizei zuvorkam , auf die verteufelt richtige Spur ge¬
lenkt haben . Vielleicht sogar ist ein und dieselbe Be¬
obachtung für zwei Parteien die Grundlage gewesen , nur
daß die eine , unbekannte , schneller danach handelte .
Dann hätte also noch ein Dritter die Hand im Spiele .

"

Vartucci wehrte ab : „ Langsam , langsam ! — Es ist
recht gut denkbar , daß Andrea del Mino zwei Trupps
aussandte , von denen der eine schneller arbeitete als der
andere . — Kanntest du den Anführer der Sbirren ? "

„ Nein .
"

„ Hast du genug von ihm gesehen , um ihn beschreiben
zu können ? "

„ Einigermaßen . Er hatte meine Größe ; schwarze
Haare und Augen ; schielte ein wenig nach innen und
hatte , soviel ich mich erinnere , eine auffallend dünne
Nase .

"

Vartucci nickte . „ Schnurrbart ? "

„ Ja , nach beiden Seiten lang ausgedreht .
"

„ Das war der persönliche Eeheimsekretär del Minos .
Das heißt : einer von den beiden . Er hat ja zwei . Das

war Matteo . Ein liebenswürdiger Mensch und pro¬
funder Schurke . — Dann aber ist er mit seinen Leuten
der einzige Trupp gewesen , den Andrea del Mino ge¬
sandt hat . Matteo duldet keine Konkurrenz , wenn er
etwas übernimmt . Es sind also noch Kräfte am Werk ,
die wir nicht kennen .

"

„ Die auch der Staatsinquisitor nicht kennt .
"

„ Das ist nicht gesagt .
"

„ Dann müßten sie ihm feindlich sein .
"

„ Das gebe der Himmel !" — Vartucci sagte es mit
einem tiefen Atemzug . Seine breite Brust hob sich .

„ Und was tun wir jetzt ? "
fragte Tanena .

„ Wir arbeiten weiter , als ob wir noch im Besitz der
Dokumente wären . Ist jener unbekannte Dieb ein

Bundesgenosse , dann kommt unsere Arbeit ihm und uns

zugute .
" Vartucci erhob sich . „ Die Stimmen für die

Einberufung des Großen Rates sind zusammen
"

, wandte
er sich an Eiulietta , „ dank deiner Hilfe , du liebste , schönste
und klügste aller Verschwörerinnen ! — Kannst du

unseren Eiudotto bei dir verbergen , bis ich ihn in Sicher¬
heit bringen kann ? Er ist nach dieser Geschichte selbst in

Lebensgefahr .
"

Über Eiuliettas Gesicht ging ein Lächeln . „ Als Ver¬

schwörerin gehöre ich und alles , was ich besitze , meinen

Mitverschworenen
"

, sagte sie mit einer Verbeugung .
Vartucci nickte ihr zu .

'
Dann ging er zu Tanena und

legte den Arm um ihn .

„ Kleiner "
, sagte er weich , „ ich war ungerecht gegen

dich , der du gut und tapfer warst in dieser Sache und

der du dein Leben in die Schanze schlägst -- sind wir

wieder versöhnt ? "

„ Nein , du Tölpel , wir bleiben Todfeinde wie bisher !"

„ Gott sei Dank !"
lachte Vartucci und gab ihm einen

freundschaftlichen Stoß . — „ Hör einmal , du sagtest eben

Tölpel , mein lieber gesegneter Dummkopf . Das ist etwas

unvorsichtig von einem , der sein Leben vielleicht nur dem

Umstande verdankt , daß man ihn weit heftiger über¬

tölpelt hat .
"

„ Sprich , liebe Seele , wenn es dir wohltut !" er¬
munterte Tanena .

„ Die liebe Seele spricht schon . — Warst du nicht heute
nachmittag der Meinung , in einer Weinstube einen
Sbirrenoffizier unter heldenmütiger Aufopferung deines

eigenen klaren Verstandes betrunken gemacht zu haben ? "

Tanena starrte seinen Freund an und schlug sich
dann vor den Kopf .

„ Teufel , Teufel !" murmelte er .
„ Während dieser von dir so sinnvoll verbrachten Zeit

hat man bei dir zu Hause die Dokumente gestohlen .
"

Vartucci machte eine eindrucksvolle Pause . „ Und ich

sage dir , daß selbst meine aufrichtige Hochachtung für dich
mich jetzt nicht abhalten würde , dich in deine Urbestand¬
teile zu zerlegen , wenn es nicht die Überlegung wäre ,
daß deine Anwesenheit zu Hause nichts an dem Raub
hätte ändern , wohl aber dich womöglich zu deinen
Vätern hätte versammeln können . Denn der Unbekannte ,
der vor Matteo in deiner Wohnung war , kam inoffiziell
— und inoffizielle Leute haben in fremden Wohnungen
eine leichte Neigung zur Unhöflichkeit ! "

Tanena machte ein sehr betretenes und zerknirschtes
Gesicht .

„ Na , nun härme dich nicht nachträglich zu Tode , denn
das günstigste Resultat deiner Anwesenheit zu Hause
wäre höchstens gewesen , daß wir ein paar Stunden
früher vom Raub der Dokumente gewußt hätten . . . —
und jetzt

"
, unterbrach er sich nachdenklich , „ glaube ich ,

auf eine Spur gekommen zu sein .
"

„ Was ist es ? "
fragte Tanena hastig und noch in

tiefster Verlegenheit , „ ich weiß , ich habe etwas wieder
gutzumachen . Hast du einen Auftrag für mich ? "

„ Nachher — nachher , Kleiner !"
sagte Vartucci , „ ich

muß dann in Ruhe etwas mit dir besprechen . Jetzt aber
will ich erst noch einmal zu den anderen gehen . — Wann
treffen wir uns hier wieder ? " wandte er sich an
Giulietta .

„ Ich erwarte dich hier . Ich werde nur Eiudotto in
ein anderes Kabinett bringen . Er ist dort sicherer .

"

„ Gut dann — bis nachher ! "

In diesem Augenblick wurde an die Tür geklopft .
Dreimal im Versmaß des Daktylus . Vartucci blieb

stehen und sah fragend zu Eiulietta hin . Er und Tanena
nahmen die Masken vor . Eiulietta machte eine be¬

ruhigende Bewegung .

„ Das ist Marchese Sciandra .
"

Ein Türke trat ein , von der Körpergröße des Nobile
Vartucci , im juwelenübersäten Gewand eines Würden¬
trägers der Hohen Pforte . Er verbeugte sich tief vor
Eiulietta und war im Begriff , seine Maske abzu¬
nehmen , als er Tanenas in seinen Frauenkleidern an¬
sichtig wurde und auch ihn mit einer kurzen Verneigung
begrüßte . Er ging auf Vartucci zu und reichte ihm
lächelnd die Hand . Vartucci schüttelte sie kräftig , lächelte
gleichfalls und nahm seine Larve ab .

„ Wie geht es Euch , Sciandra ? "
fragte er , „ mein

Kompliment übrigens für den „ Marchese
" ! Es ist

einem immer lieb zu hören , wenn das Verdienst einmal
belohnt wurde .

"

„ Die Belohnung geschah für etwas , das keinen
Strumpf wert war "

, spottete der Marchese , „ wie es
meistens der Fall ist . And ist ein Verdienst von früher
dabei mitbelohnt worden , dann geschah es sicher ver¬

sehentlich .
"

„ Belohnt denn der Heilige Vater so unachtsam ? "

„ Seine Heiligkeit belohnt immer mit höchster Acht¬
samkeit — nur bleibt es uns unwissenden Sterblichen
oft verborgen , worauf diese Achtsamkeit gerichtet ist : ob

auf dir väterliche Anerkennung eines Verdienstes oder

staatspolitifche Notwendigkeiten .
" Er zog die Maske von

den Augen . Sein tiefdunkelblondes Haar , der markante

Schnitt seines Gesichts , der schmallippige Mund und die

dunkelgrauen Augen verrieten seine lombardische Her¬

kunft . In seinen beherrschten Mienen lag eine außer¬
ordentlich hohe Intelligenz . Außerdem eine tollheit -
bereite Jungenhaftigkeit .

Vartucci wies auf Tanena , der auch die Maske ab¬

genommen hatte .
„ Das ist Eiudotto Tanena . mein lieber Freund und

treuer Gefährte ! — Eine kleine Uneinigkeit mit den
Sbirren , an der ich die Hauptschuld trage brachte ihn
auf den Gedanken , die Vorzüge der Franenkleidung
auszuprobieren . Ihr würdet uns verbinden , Marchese ,
wenn Ihr sein Geheimnis im übrigen achten wolltet ."

„ Das versteht sich von selbst , Vartucci ! Aber Ihr ,
Mester Tanena müßt mir verzeihen , wenn ich Euren

Vorzügen als Dichter vor denen als Franendarsteller
bei weitem den Vorrang gebe

"
. Er schüttelte ihm die

Hand .
Tanena lächelte beglückt . „ Kennt man denn in Rom

Verse von mir ? "

„ Ich weiß Frauen dort , die sie so gut kennen , daß sie
einiges darum geben würden , nun auch den Dichter

kennenzulernen . Aber verzeiht
"

, unterbrach er sich , „ daß
ich mich bei der Schilderung Eueres Rufes als Trova -
dore an etwas erinnere , das garnicht zu unserem Ge¬

spräch gehört , — Madonna "
, wandte er sich an Giulietta ,

„ habt Ihr vielleicht unter Euern Gästen einen Herrn
im weißen Gewand eines Trovadore bemerkt ? "

( Fortsetzung folgt .)

Nacht int Negen .

Klingen die Wunder auf , die ich in frühen
Tagen der Kindheit erschauernd vernommen ?
Sind die Eeheimniste wiedcrgekommen ?

Ach , es kehren die Märchen der Jugend wieder '
Im endlos verströmenden Regen erblühen
Träume , die mich schon lange verließen ,
llnd alle längst vergestenen Lieder .

Und es ist diese Nacht mit Gedanken
Selig erfüllt : eine Tiefe wie nie !
Und glle Vergangenheiten ertranken
In des ewigen Regens Ur - Melodie .

Peter Burla ch.

Unsichtbare Katastrophen .

Zuweilen werden von den Meßinstrumenten ( Seis¬
mographen ) der Erdbebenwarten heftige Erdstöße ausge¬
nommen , die sich aber nirgends weiter bemerkbar machen . In
solchen Fällen handelt es sich meist um unsichtbare Kata¬
strophen auf dem Meeresgrund , die von den feinen
Instrumenten wahrgenommen werden und als Seebeben
gelten .

Die Statistik weist nach , daß die meisten Beben und
Eruptionen auf dem Meeresgrund stattfinden , und daß sich
besonders im Stillen Ozean ost die gewaltigsten , wenn auch
selten wahrnehmbaren Katastrophen dieser Art abspielen .

Soweit unsere Forschungen reichen , ist die Entstehungs¬
ursache der meisten Seebeben tektonischer Art , d . h . auf
Schollenverschiebungen in der Erdrinde zurückzuführen . Neben
solchen sind auch vulkanische Erdbeben auf dem Meeresgrund
ein sehr häufiges und auch nachweisbares Vorkommen , weil
sie im Zusammenhang mit sichtbaren Ausbrüchen unter¬
seeischer Vulkane ost zur Beobachtung gelangen . Dagegen
entziehen sich die Vorgänge in tieferen Wasserschichten ,
namentlich in der eigentlichen Tiessee , jeden , Nachweis , weil
die vulkanischen Explosionen dort durch den Druck der gewal¬
tigen Wasserschicht in ihrer Auswirkung behindert werden
und keine Dampfentwicklung eintreten lassen . Auch können
die etwaigen Kratern entweichenden Gase infolge der
dämpfenden und ausgleichenden Wirkung der Tiefseewasser¬
massen in den meisten Fällen kaum mehr als eine unbe¬
deutende Bewegung des Meeresspiegels Hervorrufen . Finden
dagegen solche Katastrophen in seichteren Mceresteilen statt ,
so werden sie oft zu einer Gefahr für die Schiffe und die in
unmittelbarer Nähe befindlichen Küstenstädte .

Am 26 . Juli 1856 wurde in der Unimakstratze ( Meuten )
von dort kreuzenden Wasserflottille ein starkes Seebeben be¬
obachtet , das mit einem Vulkanausbruch verbunden war .
Nach mehrfachen unterseeischen Stößen bemerkte man , wie
schwarzer , dichter Rauch aus dem Meer auszusteigen begann .
Nach zwölf Stunden erreichte diese Erscheinung ihren Höhe¬
punkt , wobei eine unter Donnergebrüll einsetzende Explosion
eine riesige Wassersäule und Bimssteine emporschleuderte ;
plötzlich trat dann wieder Ruhe ein .

Bei einer anderen Katastrophe , die sich im April 1847
kurz vor dem Ausgang des Schwarzen Meeres zum Bosporus
ereignete , wurde ein Dampfer durch plötzlich von allen Seiten
hereinstürzende Wogen vernichtet . Hier handelte es sich
offenbar um ein Einsturzbeben , also um eine Schollenver¬
schiebung , bzw . Senkung des Meeresbodens , wodurch infolge
Nachstürzens des Wassers jene Wogenbildung verursacht
wurde .

Am 17 . Juli 1852 konnte im äquatorialen Atlantik ein
wirkliches Kochen der See beobachtet werden , woraus ge¬
deutet werden kann , daß hier zweifellos ein Eruptionsvor¬
gang auf dem Meeresgrund stattgesunden hatte .

Aus der gleichen Ursache lassen sich auch die am
12 . Januar 1872 im offenen Ozean gesichteten turmhohen
Wassersäulen erklären , die wie Torpedos aus dem Meere
emporschossen . Diese Erscheinungen konnten lediglich nur
durch unterseeische Gasexplosionen hervorgerufen werden .

Aus diesen und noch vielen anderen nachgewiesenen
Fällen kann ohne weiteres gefolgert werden , daß der Meeres¬
grund unausgesetzt der Schauplatz großer Umwälzungen ist , die
von keines Menschen Auge gesehen werden . Diese unsichtbaren
Katastrophen können zuweilen auch über die Meeresgrenzen
hinaus zu einer großen Gefahr für die Menschheit werden .
Eine solche Gefahr bilden die sogenannten „ seismischen
Wogen

"
, die als wandernde Flutwellen oft ganz ungeheure

Meeresflächen durcheilen und kilometerweit ins Land hinein -
stürzen . Ihre Entstehungsursache ist auf große Bodensenkungen

auf dem Meeresgrund zurückzuführen . Besonders schwere
seismische Wogen pflegen meistens im Gefolge großer See¬
oder auch Erdbeben aufzutreten , deren Zentrum nicht auf dem
Festland selbst , sondern im vorgelagerten Meeresboden liegt .

Eine derartige Flutwelle zerstörte am 15 . Juni 1896 an
der Nordküste der japanischen Insel Hondo innerhals fünf
Minuten über 7000 Häuser , wobei 27 000 Menschen getötet und
5000 verwundet wurden . Ebenso wurde die Wirkung des zer¬
störenden Erdbebens von Tokio am 1 . September 1923 durch
eine seismische Woge wesentlich erhöht . Dieses Beben hatte
nach Feststellungen des japanischen Erdbebendicnstes seinen
Herd unmittelbar vor dem Ausgang der Tokiobucht , so daß die
Flutwellen mit ungeminderter Wucht ihren Zerstörungsweg
über die Küste nehmen konnten . Die Katastrophe wurde noch
dadurch verschlimmert , daß die modernen , nach amerikanischer
Bauweise errichteten Häuser der Hauptstadt Tokio den Er¬
schütterungen nicht standhielten , so daß infolge der Gas - und
Wasserleitungsbrüche verheerende Brände entstanden , die nicht
gelöscht werden konnten .

Die Statistik der durch seismische Wogen verursachten
Katastrophen zeigt in erschreckender Weise die ernste Gefahr ,
in der sich hauptsächlich die Kllstenstüdte der Erdbebenländer
befinden . Die große Erdbebenkatastrophe von San Franzisko
im Jahre 1906 ist ein ebenso klarer Beweis dafür , desgleichen
die Erdbeben von Arica und Tacna in Peru vom 31 . August
1868 , ferner die Katastrophen in Kolumbien und Ekuador am
31 . Januar 1905 und in Deutsch -Neuguinea am 15 . September
1906 , wobei die verheerende Wirkung der seismischen Wogen
eine ebenso bedeutende Rolle spielte .

Nach neueren Erfahrungssätzen ist die Hauplentstehungs -
ursache des Vulkanismus und der Erdbeben auf die fortgesetzte
Verschiebung und Verlagerung der Erdschollen zurückzuführen ,
wobei die Erdrotation zum mindesten als Hilfsfaktor anzu¬
sehen ist . _________________________

E
'

ne königliche Einladung .

Von Hans Eäsgen .

Christoph Willibald von Gluck , Komponist der
„ Iphigenie auf Tauris " und Vorkämpfer für einen
neuen Operstil , starb am 15 . November vor 150
Jahren . Hans Gängen erzählt Glucks Leben in dem
reizvollen Roman „ Kampf um Iphige nie “

,
dem wir mit Erlaubnis des Verlages Koehler u .
Amelang jenen entscheidenden Abschnitt entnehmen ,
da sich die Tochter Maria Theresias in Paris ihres
alten und in Wien jo verkannten Lehrers erinnert .

Gluck ist vom Klavier aufgestanden und ans Fenster ge¬
treten , durch das die Elockenstimmen von St . Stephan
hereinschwingen . Mit welchen Hoffnungen ist er in diese
Stadt gekommen , denkt er . und wie wurde er enttäuscht .
Kabalen über Kabalen , Widerstände , immer neue Wider¬
stände ! Man hängt am Alten , am süßen Getändel , man will
nicht los vom Gewohnten , wenn es auch noch jo seicht und
oberflächlich ist . Wie er sie haßt , diese Spießer , diese Satten ,
die nur leichtes Ohren spiel wollen in der Musik , das sie nicht
aufschreckt aus ihrem Dahindämmern ! Aber er wird sie noch
einmal aufwecken ! Das schwört er sich in dieser Stunde , er
wird nicht ruhen und rasten , bis sich sein Werk durchgesetzt ,
bis er es erreicht , daß sie ihm zujubeln und ihm den Kranz
auf die Stirn drücken . . .

Der Diener meldet Besuch , du Roullet tritt ein . „ Herr
von Gluck , verzeihen Sie die Störung zu ungewohnter
Stunde , aber die Sache duldet keinen Aufschub . Ich habe
wichtige Nachricht aus Paris erhalten . Man interessiert sich
für die „ Iphigenie "

, die Direktion der Pariser Oper bittet
den Ritter von Gluck , nach Paris zu kommen , um alles Not¬
wendige für die Aufführung zu besprechen und , falls man
einig wird , selbst die Einstudierung und Leitung der Oper zu
übernehmen ."

„ Die Herren haben es eilig , muß ich sagen '
, bemerkt

Gluck , aber in seiner Stimme schwingt Stolz . Man ruft ihn .
Es gibt Stellen und Persönlichkeiten , die wünschen sein Werk
kennenzulernen , die es aufführen wollen unter seiner
Direktion . Dann aber wird er wieder nachdenklich — .. ja ,
wenn es ein deutsches Theater wäre , keinen Augenblick hätte
er sich besonnen . . .

du Roullet scheint zu fühlen , was Gluck bewegt . „ Sie

nützen Ihrem Vaterlanoe , Gluck , Sie dienen Deutschland ,
wenn Sie dem Ruf Folge leisten . Sie brechen die Bahn für
deutsche Kunst in Frankreich , in Paris .

"

Gluck ist aufgestanden . Er geht erregt im Zimmer auf
und nieder . Ein schwerer Kampf tobt in seinem Innern .
Er liebt sein Vaterland , er liebt auch diese Stadt , den jungen
Kaiser , sein Orchester . Gern hätte er sein Werk in Schön¬
brunn aufgeführt und es zum Triumph gebracht an der

Bühne des kaiserlichen Schlosses . Aber man wollte es ja
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